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ſtaunt, verft müſſe 
anerkennen, daß Cromwels Politik die Veran- 


Kierzu 
das Handelsblatt für deſſen Abonnenten. 


Telegramme. 


Berlin, 18. Juni. Die Kaiſerin wird nach 
Beendigung der Kanalfeier ihrer Schweſter, Prin- 


Mitglieder und der Conſervativen werde ſich die 
Regierung der Zurückziehung der Forderung nicht 
widerſetzen, worauf der Antrag Mac Carthn mit 
210 gegen 83 Stimmen angenommen wurde. 
Die Mitglieder der Regierung ftimmten mit der 
Mehrheit. 

Rom, 18. Juni. Morgen wird, wie verlautet, 
die Publication Cavallottis hinfichtlih der ge- 


jeſſin Karoline Mathilde, auf Schloß Glücksburg] planten Ordensverleihung an Cornelius Her 


einen Beſuch abſtatten. 

— Am 22. d. Mis. hält das Comité zum Bau 
der oſtafrikaniſchen Centralbahn eine Sitzung 
ab, der auch Gouverneur v. Wißmann beiwohnen 
wird. Nach dem vom Vorſitzenden entworfenen 
Plan ſoll der erſte Abſchnitt der Bahn bereits im 
nächſten Frühjahre in Angriff genommen werden. 

Berlin, 18. Juni. Die hieſigen Blätter ver- 
öffentlichen einen Aufruf zur Errichtung eines 
Denkmals für den verſtorbenen Biſchof von 
Hermannſtadt, Teutſch. Den Aufruf haben u. a. 
der Präſident des evangeliſchen Oberhirchenraths 
Barkhauſen und Generaljuperintendent D. Döblin- 
Danzig unterſchrieben. 

Neiſſe, 18. Juni. Der unglückliche Schütze, 
welcher den Tod der beiden Musketiere Ganz 
und Loreh verurſacht hat, iſt im Militärunter- 
ſuchungsgefängniß derart erkrankt, daß er in 
das Garniſonlazareth überführt werden mußte. 
Das Regiment hat beſchloſſen, den Berftorbenen 
ein gemeinſames Denkmal zu ſetzen. 


London, 18. Juni. Im Unterhauſe wurde 


geſtern die Berathung über die Poſten für die 
beiden Häuſer des Parlaments fortgeſetzt. Mac 
Carthy beantragte dabei, von 


dem ausgewo 


fenen 


1 
die 


ehe aber deren Gefühle. Man 


* 


laſſung zur Begründung der engliſchen Seemacht 
geweſen ſei und England politiſch groß gemacht 
habe. Angeſichts der Oppoſition der iriſchen 


—— — —— 


die fremden Geſchwader find jetzt faſt voll- 
jählig auf der Kieler Föhrde verſammelt. Geſtern 
Nachmittag kam auch noch das italieniihe Ge- 
ſchwader unter dem Dice-Admiral Accinni und 
dem Contre-Admiral Giandvolle, beſtehend aus 
den Schlachtſchiffen „Re Umberto“, „Andrea 
Doria“, „Sardegna“ und „Ruggiero di Lauria“, 
den Kreuzern „Stromboli“ und „Etruria“ und 
dem Torpedokreuzer „Partenope“, an. Die Schiſſe 
dd 1 mit den Stranddatterien. 

e en Zla e ſpielten „Heil dir im 
Siegerkranz“. seihlife Ip ® 

Kiel, 18. Juni. (Telegramm.) Das ſpaniſche 
Geſchwader, beſtehend aus dem panzerſchiff erſter 
Klaſſe „Pelayo“, dem Panzerkreuzer erſter Klaſſe 
„Infanta Maria Tereſa“ und dem Kreuzer dritter 
Klaſſe „Marques de Enſenado“, iſt heute früh 
9½ Uhr auf der hieſigen Rhede eingetroffen. Die 
Strandbatterien von Friedrichsort ſalutirten das 
Geſchwader. 

Die beiſtehende Skizze veranſchaulicht die Lage 
des deutjhen und der fremden Geſchwader. 
Der Platz der Schlußſteinlegung an der Kanal- 
mündung befindet ſich links in der Zeichnung. 
Ihm gegenüber ankert die Rail. gacht „Hohen- 
zollern“, umgeben von den in weitem Bogen 
gruppirten Slaggſchiffen der fremden Geſchwader. 
Unmittelbar neben dem Zeſtplatze am Südufer 
des Kanals hat das Panzerſchiff „Prinz Waldemar“ 
Platz gefunden. In langer, meiſt vierfacher Reihe 
erſtrechen ſich von der Jacht „Hohenzollern“ aus 


nach Norden und Süden die in ihrer mannig- 


E Zuſammenſetzung hochintereſſanten Ge- 
chwader der fremden Kriegsſchiffe, hinter denen, 
im rechten Theil des Hafens, nur ein ſchmales 
Hafenfahrwaſſer frei gelaſſen wird; die kleinſten 
5 ſind nahe am Oſtufer vor Anker 
gelegt. 

Bon gürftlihkeiten trafen geſtern der Aron- 
rinz und die Kronprinzeſſin von Griechenland, 
fo die Prinzeſſin Friedrih Karl von Heſſen 
m Kieler Schloſſe ein. Bei dem Prinzen Heinrich 
fand zu Ehren der bereits eingetroffenen fremd- 
iändiſchen Admirale, Commandanten und Offizier- 
corps ein Gartenfeſt im königlichen Schloſſe ſtatt. 
Großfürſt Alexis von Rußland und der Fürft 
von Hohenzollern werden heute oder morgen er- 
wartet. 


vertheilt werden. Sollte man, was ſehr wahr- 
ſcheinlich iſt, die Angelegenheit in der Kammer 
zur Sprache bringen wollen, ſo ſteht eine große 
Skandalſcene bevor. Die Majorität ſteht freilich 
feſt um Crispi geſchaart. die Haltung Cavallottis 
wird ſelbſt von den Oppoſitionellen getadelt. 
Petersburg, 18. Juni. Man glaubt in militä- 
riſchen Kreiſen, daß von den genannten Candidaten 
für den Kriegsminiſterpoſten der Generalſtabschef 
Abrutſchew die meiſten Ausſichten hat. 


Politiſche Ueberſicht. 


Danzig, 18. Juni. 


die Verhandlungen des Abgeordneten. 
hauſes 

werden trotz der Wichtigkeit des Gtempelfteuer- 
geſetzes unter großer Unaufmerkjamheit der Mit- 
glieder weitergeführt. die Abstimmungen ſind 
öfters ſehr zweifelhaft und es ift bei dieſer Ge. 
legenheit ſchon öfters die Frage aufgeworfen 
worden, ob nicht die Garantie, welche die Ge- 
ſchäftsordnung des Reichstages bei Abſtimmungen 
giebt, vor dem in der Geſchäftsordnung des Ab- 
geordnetenhauſes vorgeſchriebenen Verfahren den 
verdient. Die Urtheile des Bureaus ſind 


. dient. 
leicht Irrthümern unterworfen, wenn lediglich 5 


die zufällige Beſetzung der verſchiedenen Seit 


des Hauſes, wie bei dieſer 


gehabt haben. 3 

Die dritte Leſung des Stempelſteuergeſetzes mi 
vorausſichlich nach der Kanalfeier am Dienstag ftait- 
finden. Wenn das Herrenhaus nicht noch erheb- 
liche Aenderungen beſchließt, die zu Weiterungen 


Kart. Insi.Beseke. Bern W,50: 


" Zeichererklarung 
deutsche O Rordamartk\is 
englische G Schwed nern. 
fonds = portugtes. g 
talten. + Spanische 8 
russische | & niederländ. 
Österreich. rumän. 
dänische |? trörkische | A 


1 


oder deren Naum 20 Pf. Bei wiederholtem Inſeriren entſprechender Rabatt. — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Inſertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. 


Anlaß geben, ſo iſt das Zuſtandekommen dieſes 
Geſetzes geſichert. Hoffentlich bringt man aber 
bei der dritten Leſung wenigſtens noch die Be- 
ſteuerung der mündlichen Miethsverträge aus 
dem Geſetze heraus. Wir glauben auch nicht, 
daß der Zinanzminiſter ſchließlich hierbei auf 
ſeinen Schein beſtehen würde. 


„Allianz“ und „Beziehungen“. 

Weder in der Anſprache, mit welcher der 
ruſſiſche Botſchafter dem Präſidenten Faure die 
Kette des St. Andreasordens überreicht hat, ge- 
ſchweige denn in der Entgegnung des Präſidenten 
iſt eine Spur der ruſſiſch-franzöſiſchen „Allianz“ 
zu entdecken. Baron Mohrenheim, der den 
„friedlichen Geiſt der großen Nation“ feierte, 
ſprach nur von den fo glücklich begründeten „Be- 
ziehungen“ zwiſchen den beiden Ländern, wäh- 
rend Faure der zwiſchen den beiden Dölkern jo 
glücklich beſtehenden „Freundſchaft“ gedachte. 


Kloſter Mariaberg. 

Gegen eine Anzahl Alexianerbrüder iſt jetzt nach 
der „Köln. Volksz.“ auf Antrag der Gtaatsanmalt- 
ſchaft die Borunterfuhung wegen Mißhandlung 
eröffnet worden. Gegen das Mellage freiſprechende 
Urtheil haben der Generalobere und Provinzial- 
obere der Alerianer, ſowie Dr. Capellmann 
Reviſion eingereicht. Ferner wird uns gemeldet: 

Kachen, 18. Juni. (Telegramm.) Der Re- 
gierungspräſident Hartmann hat geſtern eine ſehr 
eingehende Beſichtigung des Kloſters Mariaberg 
vorgenommen. 
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das Hamburger Zeft und feine Einzelheiten ihre 


Verkehr durch den Suezkanal im Jahre 1894. 

Im vergangenen Jahre iſt der Gut” 
kanal von 3352 Schiffen, welche einen Gehalt 
von 8 039 175 Tonnen repräſentirten, durch- 
fahren worden, auf welchen ſich 165 880 Reijende 
befanden. die Geſammtſumme der erlegten Ge- 
bühren beläuft ſich auf 76 951 000 Franken. Der 
Nationalität nach vertheilen ſich die Schiffe wie 
folgt: England 2385, Deutſchland 296, Kolland 
161, Frankreich 185, Oeſterreich-ungarn 78, 
Italien 63, Norwegen 41, Rußland 35, Türkei 
33, Spanien 28, Japan 6 und Vereinigte Staaten 
von Nordamerika 5. Der Reſt entfällt auf ver- 
ſchiedene kleine Staaten. 


Die ruſſiſch-chineſiſche Anleihe. 

In Betreff der ruſſiſch-chineſiſchen Anleihe hören 
die „Berl. Neuſt. Nachr.“ von gut unterrichteter 
Seite, daß alle die im Umlauf befindlichen 
Zeitungsgachrichten der letzten Tage über dieſen 
Gegenſtand den Sachverhalt nicht treffen, ſondern 
daß im Gegentheil ein Abkommen zwiſchen 
Rußland und China noch nicht abgeſchloſſen, 
wenigſtens von chineſiſcher Seite noch nicht an- 
genommen iſt. Damit entfallen vorläufig auch 
alle anderen auf dieſen Gegenſtand bezüglichen 
Behauptungen. Richtig iſt nur, daß China den 
Erlös aus dieſer Anleihe doch zu Zahlungen an 
Japan zu verwenden haben würde und daher 
gar nicht in der Lage wäre, die betreffenden 
Gelder zu Retabliſſementszwechen für Heer und 
Flotte zu verwenden. die deutſche Induſtrie 
könnte alſo, ſagt das Berliner Bismarck -Organ von 
dieſer Anleihe ſelbſt dann keinen Vortheil haben, 
wenn fie in Deutſchland ſelbſt abgeſchloſſen würde. 


Nach 
über die Wahlreform und die Kaltung der Re= 
gierung den extremen Parteien gegenüber wurde 
folgende Refolution angenommen: 


Diefe Annahme trifft nicht zu. Die für Hamburg 
geplanten Zeierlibkeiten in allen ihren Einzel⸗ 
heiten ſind lediglich aus der Initiative des Senates 
der Sreien Stadt Hamburg hervorgegangen, 

* 


Ueber die Ankunft der fremden Journaliſten 
in Hamburg geht uns folgende Drahtmeldung zu: 

Hamburg, 18. Juni. (Telegramm.) Die aus- 
wärtigen Journaliften, gegen 200 an der Zahl, 
wurden geſtern auf dem Bahnhofe durch Depu- 
tirte des Preßausſchuſſes empfangen und alsdann 
in die Räume des Alſter-Etabliſſements „Alſterluſt“ 
geleitet. Nach einer Begrüßungsanſprache des 
Senators Kachmann und des Vorſitzenden des 
Hamburger Preß Kusſchuſſes Büching dankten 
mehrere Vertreter des Auslandes und brachten 
ein Hoch auf den Hamburger Preß-KAusſchuß aus. 
um 10⅜ uhr begaben ſich die Theilnehmer auf 
zwei Dampfern nach der glänzend beleuchteten 
Alſter-Inſel, von deren Leuchtthurm ein Gdein- 
werfer die Alſterufer beleuchtete. Das Kaiſerzelt 
und die geſammte Lichtwirkung erweckten allge- 
meine Bewunderung. Bon den Alſter-Ufern ſah 
eine nach Tauſenden zählende Menge dem ſchönen 
Schauſpiel zu. Trotz der ſpäten Stunde war die 
Alfter mit Ruderbooten dicht beſetzt. Das Wetter 
iſt prächtig. 5 


Faft alle auswärtigen Blätter beſchäftigen ſich 
in langen ſympathiſchen Artikeln mit den Kieler 
Ereigniſſen. Die meiſten in Italien erſcheinenden 
Zeitungen enthalten warme Glückwünſche für den 
Kaiſer und für Deutſchland zu dem vollendeten 
Friedenswerk des Nord-Oſtſee-Kanals. Profeſſor 
Graudenzi in Rom hielt in einer ſtark beſuchten 
öffentlichen Verſammlung einen mit großem Bei- 
fall aufgenommenen Vortrag, in dem er die 
Initiative und das Genie Deutſchlands pries. 

Das nachſtehende Telegramm kennzeichnet die 
Stimmung, wie fie in der engliſchen Preſſe an- 
läßlich der Kanalfeier zum Ausdruck kommt: 

London, 18. Juni, (Telegramm.) Die „Times“ 
ſchreibt: 

An Bord der britiſchen Kriegsſchiffe in Kiel 
ſchließt ſich jeder Matroſe von 19 der Freude 
und dem Glückwunſch für Kaiſer Wilhelm und 
das deutſche Volk zur Vollendung des Nord- 
Oſtſee-Kanals an. Das engliſche Volk iſt beſtrebt. 
die Wahrhaftigkeit und Tiefe ſeiner Theilnahme 
bei allem zu bethätigen, was zur Wohlfahrt der 
befreundeten Nationen geſchaffen wird. denn 
darin liegt eine Bürgſchaft für die gegenſeitige 
Freundſchaft der civiliſirten Nationen. Man muß 
die Art hoch anerkennen, wie Deutſchland die 
Größe feiner Macht durch Schaffung folher Werke 
zeigt, die ein gütliches Einvernehmen aller Natio- 
nen bedingen. Kein Land, welches ſeine Schiffe 
nach Kiel geſendet hat, kann herzlichere Glück⸗ 


Entſtehung der Anregung des Kaiſers verdanken. | wünſche hegen, als England, 


Die vereinigte deutſche Linke erklärt, daß ihr 
das Feſthalten an den coalirten Parteien wegen 
ihres Standes betreffs der Errichtung eines 
ſloveniſchen Gnmnafiums in Cilli unmöglich 
gemacht iſt und daß ſie daher nicht länger der 
Coalition angehören kann. Der Borftand wird 
beauftragt, den gefafften Entſchluß in ent- 
ſprechender Weiſe auszuführen. 

Der Polenclub beſchloß einſtimmig die Ber- 
öffentlichung eines Communiqués, in welchem 
es heißt: 

Bei Gelegenheit der heutigen debatte uber 
den $ 1 und 2 des Entwurfes des Gubcomites 
des Wahlreformausſchuſſes wurde von vielen 
Seiten die politiſche Lage zur Sprache gebracht. 
Hierbei ſprachen ſich gewichtige Stimmen für 
die Nothwendigkeit der Erhaltung einer Coalition 
der gemäßigten Parteien aus, welche in der 
gegenwärtigen Lage die Garantie für die 
Durhführurg von allgemein ſtaatlichen Zielen 
ſowie von Geſetzentwürſen bieten, die nicht nur 
ein Programm der Coalition, ſondern auch 
eine aus der Situation ſelbſt hervorgehende 
politifhe Nothwendigkeit bilden, welche jetzt 
ebenſo evident iſt wie vor 1½ Jahren. . 
Nach dem Austritt der Linken aus der Coalition 

können ſchon die nächſten Stunden den definitiven 
Rücktritt des Coalitionscabinets Windiſchgrätz⸗ 
Plener bringen. 


Die öſterreichiſch-ungariſchen Delegationen. 

In der ungariſchen Delegation bemerkte geſtern 
der Miniſter des Keußern, Graf Goluchowski, er 
wolle die Geduld des Ausſchuſſes nicht durch 
Wiederholung des im ungariſchen Ausſchuſſe von 
ihm Geſagten auf die Probe ſtellen, er ſei feſt 
entſchloſſen, von der bisherigen Richtung der 
öſterreichiſchen Politik nicht abzuweichen. Der 
Dreibund und die gleichzeitige Pflege der freund- 
ſchaftlichen Beziehungen nach allen Seiten blieben 
die Merkmale der auswärtigen Politik. Die 
gegenwärtige Lage derſelben und der Zuſtand des 
Friedens ermöglichen es, im Einvernehmen mit 
beiden Regierungen den handelspolitiſchen Be- 


der letzteren wird in dieſer Beziehung zwiſchen 


feſtangeſtellten und nicht feſtangeſtellten Beamten 
SGeſetz vom 20. Juni 1888 vorgeſehenen Eiswehres 


kein Unterſchied gemacht. Beide beziehen während 
ihrer Heranziehung zu militäriſchen Uebungen 
das Dienſteinkommen in gleichem Umfange fort. 

* [Die Einführung der Agende. ] Das Kirchen- 
geſetz, betreffend die Einführung der erneuerten 
Agende für die evangeliſche Landeskirche der 
älteren Provinzen, iſt unterm 13. Junt d. J. vom 
Kaiſer vollzogen worden. Mit der Verſendung 
der erneuerten Agende an die Gemeinden der 
Landeskirche wird in Folge deſſen in den nächſten 
Tagen begonnen werden. 

[Zum ZJagdſcheingeſetz] iſt der Commiſſlons⸗ 
bericht nunmehr erſchienen. Danach wird vorge- 
ſchlagen, Jagdſcheine auszuſtellen für den Umfang 
der Monarchie (Landesjagdfcheine) zum Preiſe 
von 20 Mk,, für den Amtsbereich der ausſtellen⸗ 
den Behörde (Kreisjagdſcheine) für 10 Mk. und 
außerdem Jagdſcheine für drei aufeinander 
folgende Kalendertage (Tagesjagdſcheine) für 3 Mk. 

Poſen, 17. Juni. Geſtern fand in Gneſen die 
feierliche Enthüllung des Kaiſer Friedrich- 
Denkmals, verbunden mit dem 7. Provinzial- 
Landwehrfeſt, ſtatt. Erſchienen waren dem „Pol. 
Tageblatt“ zufolge die commandirenden Generale 
des 5. und 2. Armeecorps, General v. Seeckt 
und General v. Blomberg, der Oderpräſident von 
Poſen v. Wilamomig-Möllendorf, Regierungs- 
präſident v. Tiedemann, ſowie die Spitzen der 
Behörden und der Geiſtlichkeit. Nach der Feft- 
rede, die mit einem begeiſtert aufgenommenen 
Koch auf den Kaiſer ſchloß, fiel auf Befehl des 
Oberpräſidenten die Fülle des Denkmals, während 
die Nationalhymne angeſtimmt wurde. 

Leipzig, 17. Juni. Das „Leipziger Tageblatt“ 
meldet: Auch die Bauarbeitgeber beſchloſſen in 
einer heute Mittag abgehaltenen, von etwa 
100 Perſonen beſuchten Verſammlung mit allen 

egen zwei Stimmen den Schiedsſpruch des 
nigungsamtes anzuerkennen. Somit ift der 
Streik endgiltig beigelegt. 
Frankreich. 

Paris, 17. Juni. dem „Echo de Paris“ wird 
aus Toulon telegraphirt, daß der dortige jocia- 
liſtiſche nt beſchloſſen habe, daß während 

e 


vorſtellig geworden, die rechtsſeitige Nogat-Niede⸗ 
rung durch ſchleunige Herſtellung des in dem 


vor den Eisgangsgefahren zu ſchützen. Die land- 
wirthſchaftlichen Vereine Elbing B und Ellerwald 
haben ſich dieſer Bitte angeſchloſſen. Sie führen 
aus, daß der untere Lauf der Nogat ſich in 
einem ſo traurigen Zuſtande befinde, daß alle 
Bewohner des Dereinsgebietes den Eisgängen in 
der Nogat mit Bangen entgegenſehen. 

* [Provinzial-Ausichuß.] Im kleinen Sitzungs⸗ 
faale des Landeshaufes fand heute Vormittag 
eine Sitzung des Provinzial-Ausſchuſſes unter 
dem Vorſitz des Geh. Regierungsraths Herrn Döhn 
aus Dirſchau ftatt, in der eine Reihe laufender 
Geſchäfte zur Erledigung kamen und die, da eine 
große Tagesordnung vorliegt, auch noch morgen 
fortdauern wird. Kerr Geh. Regierungsrath 
Döhn wurde bekanntlich vom diesjährigen Pro- 
binzial-Landtage an Stelle des ausgeſchiedenen 
Herrn Grafen Rittberg zum Dorſitzenden des 
Provinzial-Ausſchuſſes gewählt und fungirte 
heute zum erſten Male als Vorſitzender. Herr 
Oberpräſident v. Goßler wohnte der Sitzung bei. 

* [Recioren- und Mittelſchullehrer-Prüfung.] 
Unter dem Vorſitze des Herrn Provinzialſchulraths 
Dr. Kretſchmer begann heute die Rectoren- und 
Mittelſchullehrer-Prüfung, die vorausſichtlich erft 
Sonnabend beendet ſein wird. Zur erſteren 
Prüfung hatten ſich 9 und zur letzteren 17 Aspiranten 
gemeldet. 

»I[unfälle.] Beim Einkellern von Fafbier rollte 
dem Arbeiter Erkan ein Faß gegen ein Bein, 
wodurch er einen Oberſchenkelbruch erlitt. — Das 
Ajährige Kind des Arbeiters Reiß fiel geſtern 
Abend mit einer Flaſche auf dem Straßenpflaſter 
hin, die Flaſche zerbrach und die Scherben bohrten 
ſich in die eine Hand derartig ein, daß die innere 
Handfläche vollſtändig aufgeſchnitten wurde. — 
Während ſich geftern der Töpfermeiſter Schachitz 
mit einem anderen Keern harmlos unterhielt, 
wurde er plötzlich von einem vorübergehenden 
angetrunkenen Menſchen fo heftig umgeſtoßen, 
. über einen Rinnſtein fiel und einen Arm 

rach. 

* ([Berbrüht.] Das 1½ jährige Kind des Arbeiters 


von der Arbeiterfrau Malwine Roefe, Neufahrwaſſer, 
Olivaerſtraße 56, 1 Umhängehragen, abzuholen vom 
Arbeiter Dito Krohn, Goldſchmiedegaſſe 7. 1 Taſchen⸗ 
tuch, 1 Portemonnaie, 1 Tricothandſchuh, 1 Kranken- 
kaſſenbuch auf den Namen Johann Sapendewski, 
1 Schlüffel, 1 Roſenkranz von weißen Perlen, Quittungs⸗ 
karte auf den Namen Eduard Repp, abzuholen aus dem 
Jundbureau der königl. Polizei-Direction. — Verloren: 
1 goldene Damenuhr mit kurzer goldener Kette, 1 gol⸗ 
dene Damenuhr mit filberner Kette, 1 Granatbroche. 
abzugeben im Jundbureau der königl. Polizei-Direction. 
— — 


Aus der Provinz. 


E. Zoppot, 18. Mai. am Dienstag tritt die 
Kirchenbau-Commiſſion zur Beſchlußfaſſung über 
das hochherzige Angebot eines Platzes zum 
Kirchenbau zuſammen. dieſer Platz iſt nicht iden⸗ 
tiſch, wie vielfach angenommen wird, mit dem 
vor einigen Monaten zum Kauf angebotenen und 
abgelehnten Bauplatz an der Schul- und Char- 
lottenſtraßen-Eckhe. Er liegt günſtiger und 
iſt auch ſchöner, Es fragt ſich nun, welche 
Stellung wird die doch lebhaft dabei inter- 
eſſirte Commune zu der platzfrage nehmen? 
Die in der Kirchenbaucommiſſion befindlichen 
Mitglieder der Communalverwaltung haben ſich 
dem Wunſche der Mehrzahl der evangeliſchen 
Kirchengemeindemitglieder gegenüber, die neue 
Kirche auf der Stelle des jetzigen Amtshaufes am 
Markte zu errichten, durchaus ableynend ver⸗ 
halten. Wird der als Geſchenk angebotene Bau- 
platz von der Kirchenbau - Commiffion ange- 
nommen, fo erfteht hier wohl bald ein neues 
Diertel, das in kurzem das im Unterdorf be- 
legene Wieſenterrain bis zur verlängerten Süd- 
und der Jrantziusſtraße einnehmen dürfte. 

p Tiegenhof, 17. Juni, Sine große Nehheit iſt 
heute in Ladekopp verübt worden. Als der Hofbeſitzer 
Johann Dyck I heute früh fein Vieh beſichtigen wollte. 
fand er, daß ca. 10 Kühen und Hoclingen tiefe und 
viele Alpine beigebracht waren. Die Thiere 
bluteten fürchterlich. Es liegt hier ſicher ein Nacheact 
vor. Wer der rohe Patron geweſen iſt, hat noch nicht 
ermittelt werden können. — Mittels Regierungs- 
dampfers traf heute der Kerr Resierungs-Präfident, 
von Danzig kommend, in Platenhof ein, er beſichtigte 
mit mehreren anderen Herren die Cholerabaracke. 
Darauf wurde in Gegenwart der Herren Bürgermeiſter 


nehungen einen kräftigen Impuls zu geben. der Anmefenheit der franzöſiſchen Schiffe in Kiel Lipinski riß ein mit heißem Waſſer gefülltes Gefäß Torſter und gaufmann Adolf Claaffen über u 
Wien, 18. Juni. (Telegramm.) Der vereinigte | keine Fahne auf öffentlichen Gebäuden zu hiſſen ae a a J cee Daſſerverhältniſſe verhandelt. m 


Dierer-Ausfhuß der ungariſchen Delegationen hat 
im Voranſchlage das Erforderniß für die im 
Occupationsgebiete befindlichen Truppen für 
1896 angenommen. Bercevicy und Gnnokovics 
erkannten in warmen Worten die Verdienſte 
Kallays um die occupirten Provinzen an. Kallan 
dankte für dieſe anerkennenden Worte und 
beantworlete in längerer Rede mehrere von 
Bercevicn angeregte Fragen, worauf der Präſident 
Szell unter allgemeiner Zuſtimmung Kallan noch 
den Dank und die Anerkennung der Delega- 
tionen ausſprach. ; 

In der öſterreichiſchen Delegation erklärte der 


Zungtſcheche Herold unter Hinweis auf den | In 19. Juni: 8 5 we 3 8 lotterie erhalten. Es ſollen 3000 Looſe | 
ruffüich-frangöfiichen Allianzvertrag, er fei nicht] 6. K fl. S i. Danzig, 18. Zuni. . Bre P rer Kerne EIERN 5 er « 1 
“ Se ‚It. . as er 


der Anſicht des Minifters, daß der Dreibund die 


alleinige — 8 1 


den Nächten 91 


e 


D 


fei, und daß am Tage der Einweihung des Kanals 
Trauerfahnen aufgezogen werden ſollen. (!!) 

Daß gerade der ſocialiſtiſche Stadtrath das ge- 
than, iſt bezeichnend. Was ſagen unſere deutſchen 
Socialdemokraten dazu? 

Belgien. 

Brüſſel, 16. Juni. der frühere Commandant 
der belgiſchen Truppen in Mexico, General 
Baron Dandermiſſen, ift geſtorben. (W. T.) 

Drees 


Von der Marine. 


* Die Corvette „Marie“ iſt am 16. Juni in Batavia 


angekommen und beabſichtigt am 20. Juni wiederum 
in See zu gehen. — Das Kanonenboot „Wolf“ beab- 
ſichtigt am 22. Juni die Heimreife fortzuſetzen. 


Wetterausſichten für Mittwoch, 19. 
und zwa nordö hla 


Brühwunden im Gefiht und an den übrigen Körper- 
theilen erlitt, daß es bald nach der Ankunft im Lazareth 
verſtarb. 

* [Beftätigung.] Die von dem letzten General- 
Landtage der oſtpreußiſchen Landſchaft vollzogenen 
Wahlen des bisherigen General-Landſchafts-Directors 
Bon auf Neuhauſen zum General-Landſchafts-Director, 
des bisherigen Landſchafts Directors Siegfried auf 
Sausgörken zum Landſchafts-Director des Königsber- 
ger Departements, des bisherigen Landſchafts-Directors 
v. Wagenfeldt auf Köfen zum Landſchafts-Director 
des Mohrunger Departements und des bisherigen 
Landſchaſts-Directors Echert auf Czerwonken zum 
Landſchafts - Director des Angerburger Departements 
find allerhöchſten Orts beftätigt worden. 

I Perſonalien bei der Juſtiz.] Der Referendar 


Tetzlaff aus Pr. Stargard iſt zum Gerichts-Aſſeſſor 


ernannt worden. 


s Herrn Wendtland 
0 ＋ 


fung unter dem Vorſitze des Navigationsſchul⸗ 
: att. Die Prüfung wird 


ern. 2 
ei den am 16, d. M. auf 
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zwei Ställen, N 
Asch. Aus dem Areiſe Tuchel, 17. Juni. Am 1d. 5. 


R. Belplin, 17. Zuni. In der geſtern ſtattgehabten 
General- Berſammlung des hieſigen ——— 
wurde für den Herrn Amts- und Gemeindevorſteher 
Lifha, welcher das Amt freiwillig niedergelegt. Herr 
Rittmeifter a. D. Fiſcher-Noppuch zum 1. Dorſitenden 
gewählt. Ferner wurden neu in den Vorſtand gewählt 
die Herren Lieutenant Kiep-Romberg und v. Helden 
Adl. Liebenau, — Endlich wird jeht auch der Bau der 
Chauſſee Pelplin - Janiſchau- Tzierſpitz mit aller 
Energie fortgeſetzt werden. Der neue Unternehmer, 
Herr Kein aus Berlin, iſt hier eingetroffen un hat 
ee erforderliche ee 57 Stelle geſchafft. 
a ureau befindet vorläu 
en mu 8 5 3 
ding, 17. Juni. Der Elbinger Geflügelzuchtverei 

der im Kerbſt d. J. eine Beige aueh — 
anſtaltet, hat von dem Herrn Oberpräfidenten die 
Genehmigung zur Deranſtaltung einer Ausftellungs- 
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ſortgeſetzten Bohrungen, über den Beſtand der Kohle 
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F de siecle“ (3 i Preife | wird en en 
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56 Secunden, und auch im Clubfahren mit einer Dor 


Präponderanz Ungarns auf die 
geſetzlich nicht begründet ſei 
der öſterreichiſche Miniſterpräſident 


1 


ent mit dem 
Dinifter des Keußern ebenſo viel verkehre wie 
der ungariſche. a 


Wien, 18. Juni. (Telegramm.) Im Budget- 
Kusſchuß der öſtlichen Delegationen gedieh die 
Berathung der Heeres-Ordnung bis zum Schluß 
der Generaldebatte. der Kriegsminiſter erklärte 
dabei, er halte es für feine Pflicht, die Armee 
von jeder politifhen Kundgebung fern zu halten. 
Es müſſe dafür geforgt werden, daß Offiziere ſich 
nicht an Demonftrationen irgend welcher Art be- 
heiligen, wie ſolches in anderen Staaten ſchon 
ängſt durchgeführte Ordnung ſei. 


Deutſchland. 


München, 17. Juni. Der Kaiſer reiſte, nach- 
dem er nach der Galatafel mit dem Prinzregenten 
die Ausſtellung im Glaspalaſt beſucht hatte, gegen 
Abend ab. Bei der Abreiſe waren ſämmtliche 
bairiſchen Prinzen in Galauniform anweſend. 
Der Kaiſer trug die Interimsuniform der bairi- 
ſchen Ulanen, der Prinzregent die feines preußiſchen 
Artillerie-Regiments. Bei der Abreife umarmten 
und küßten ſich der Kaiſer und der Prinzregent 
herzlichſt. Die Bolksmafjen, welche alle Schranken 
durchbrachen, begleiteten die Abfahrt des kaiſer- 
lichen Zuges mit donnernden Kochrufen. Das 
Wetter war andauernd prachtvoll. 

Berlin, 17. Juni. Wie hier verlautet, hätte 
Mr. Gladſtone gelegentlich ſeiner Anweſenheit in 
Hamburg den Wunſch ausgeſprochen, dem 
Fürſten Bismarck einen Beſuch abzuſtatten. 
Letzterer aber habe nicht das entſprechende Ent- 
gegenkommen gezeigt. 

* (Bundesrathsiigung.] In der am 14. d. N. 
abgehaltenen Plenarſitzung des Bundesrathes 
wurde der Vorlage, betreffend die Ausdehnung 
der Unfallverſicherung auf die Beſatzung der 
Hochſeeſiſcherei-Dampfer, mit der Maßgabe die 
Zuſtimmung ertheilt, daß die Verſicherungspflicht 
mit dem 1. Juli d. 3. eintritt. 

[Oberlehrer Dr. Hentig] in Berlin trat am 17, 
d. vor dem Berliner Schöffengericht als Privatkläger 
gegen den Redacteur des „Berl. Tagebl.“ Gigis- 
mund Perl auf. Es handelt ſich um zwei Artikel 
des „Berl. Tagebl.“, worin Kerrn Dr. Kentig der 
Dorwurf des gewerbsmäßigen Wuchers gemacht 
wurde. Nach längerer Derhandlung beſchloß der 
Gerichtshof, zur Aufklärung des Thatbeftandes 
den Anträgen des Deriheidigers und des Privat- 
klägers auf Ladung von weiteren Zeugen ftatt- 
ſugeben. 


* [Mititärdienft der Eiſenbahnbeamten.] In | 


der Ausgabe des „Dorwärts“ vom 11. d. Nis. 
ndet ſich unter der Ueberſchrift „Nobleſſe im 
eiche des Herrn Thielen“ die Behauptung, daß 
dei der Eſſenbahnverwaltung en gegen der bei 
der Poſt. und Telegraphenverwaltung gehand- 
habten Praxis die noch nicht feſtangeſtellten 
Beamten während ihrer SHeranjiehung zu 
— Uebungen ihre Bezüge gänzlich ver- 
eren. 

Dieſe Angabe iſt, ſoweit ſie ſich auf die preußiſche 
Staa seilendabnverwaltung beziebt, unrichtig. Bei 


Wolkig, meift trocken, mä e 

r Sonnabend, Juni: 
Wolkig mit Sonnenſchein, warm, 
Vielfach Gewitter. 


3 3 in Langfuhr.] Dom 19. bis 
30. Juni erhält ganz Langführ und Umgegend 
bis pietznendorf Einquartierung. Die 3. und 4, 
Escabron des 1. Leibhufaren-Regiments trifft zu 
dieſer Zeit aus Pr. Stargard zum Regiments 
Exerciren hier ein. — Ferner wird eine Sanitäts- 
Colonne in einer Stärke von 500 Mann vom 8. 
bis 21. Juli zuſammengezogen und in und bei 
Langfuhr einquartiert werden, welche dem Train- 
bataillon behufs Ausbildung mit den Zeldgeräth- 
ſchaften attachirt wird. 

IPreußiſcher Regatta-Verband.] Zu der 
Ruder-Regatta, welche der preußiſche Regatta- 
Verband zum erſten Pale in Königsberg auf dem 
Pregel, und zwar am 14. Juli veranitaltet, hat 
auch das Vorſteheramt der dortigen Kaufmann- 
ſchaft einen Ehrenpreis geftijtet. Das Programm 
enthält acht Rennen. Ausgeſchrieben find; 1. An- 
fänger-Vierer (Damenpreis), 2. Junior-Vierer 
ge des Vorſteheramts der Kaufmannjdaft), 
. Einer (Ehrenpreis), 4. Gigg-DBierer (Ehren- 
preis), 5. Bierer (Ehrenpreis), 6. Junior-Einer 
(Ehrenpreis), 7. Bierer (Kaiſerpreis), 8. Dollen- 
Vierer (Ehrenpreis). 

I Regattapreiſe.] Ein Theil der Ruderer des 
Ruderclubs „Dicioria“ ift heute Morgen mit den 
drei auf der Grünauer Regatta errungenen 
Preiſen hier eingetroffen. Namentlich der geſtern 
Nachmittag im Grünauvierer errungene Preis iſt 
einer der koſtbarſten Preiſe, welche der Ruder- 
club „Victoria“ unter ſeinen zahlreichen bisher 
erreichten Preiſen zählt. In dem feſtlich ge- 
ſchmückten Bootshauſe findet heute Abend ein 
Siegescommers ſtatt, der mit einer Ausſtellung 
der Grünauer Preiſe verbunden iſt. 

Il Prämie.] Auf die Entdeckung des Voll- 
führers des rohen Attentats gegen ein elflähriges 
Mädchen am Abend des 18. Mai auf dem großen 
Exercirplatze iſt nunmehr eine Belohnung von 
300 Mn. ausgeſetzt worden. 

IZohannisfeſt.] Geſtern Nachmittag fand 
im Zäſchkenthaler Walde die Verpachtung der 
Berkaufsplätze zu dem am nächſten Sonntage 
ſtattfindenden Jogannisfeſt ſtatt. Im allgemeinen 
wurden dieſes Jahr, insbeſondere für die Ghank- 
ſtellen, ziemlich hohe Preiſe gezahlt. So brachte 
der große Platz vorn an der Wieſe, für welchen 
im vorigen Jahre außer der Betriebsfteuer 
nur 20 Mk. 50 Pf. gezahlt worden waren, dies- 
mal einſchließlich 5 Mk. Betriebsfteuer 49 Mnk., 
aljo 23 Mk. 50 Pf. mehr. Die übrigen 31 Schank⸗ 
ſtellen wurden einſchließlich der Betriebsſteuer 
zum Preiſe von 9 bis 28,50 Mh. verpachtet. Die 
8 Derkaufsftellen ohne Schank brachten 1 bis 
6 Mk., zuſammen 24 Mk., ferner 1 Carouſſelplatz 
30 Mk. und 2 Standplätze für Schießvuden 
10 bezw. 17 Mk. Im ganzen kamen, einſchließ- 
lich der Betriebsſteuer von je 5 Nh. für 32 Platze, 
665 Mk. 50 Pf. ein. 

* [Coupirung der Nogat.] Das Elbinger 
Deihamt und die Gemeindevorſteher des Deich⸗ 
verbandes find, wie wir jmon berichtet haben, 
bei dem Landwirthſchaftsminiſter mit der Bitte 


12 von 2000 Meter der dritte Preis in der Zeit von 
Minuten 18 Secunden gewonnen. 

* [Radfahrertour.] Am Sonntag ſtatteten die 
Mitglieder des Nadfahrervereins „Cito““ aus Danzig, 
die Herren Fifher und Biſchoff, der Stadt Stolp einen 
Beſuch per Rad ab. die 145 Kilom. lange Strecke 
haben dieſelben in 9 Stunden zurückgelegt. 

* [Patente und Gebrauchsmuſter. ] Auf eine ſelbſt⸗ 
thätig ſich aufwickelnde Hundeleine iſt Herrn W. O. A. 
Gronau in Danzig; auf eine Stromſchluß vorrichtung 
für Eiſenbahnſignalzwecke Herrn K. Rakow in Star- 
gard i. P. ein Patent ertheilt; auf einen Bierkühler 
mit abſchraubbarem eiförmigen Bierſammler für 
Albert Krauſe in Zempelburg; auf Dachfalzziegel, ge- 
kennzeichnet durch einen an der Längsſeite angebrachten 
dreifachen, ſeitlich fliegenden Falz, durch combinirte 
Auflager- und Schweißwaſſerableitungsrippen für die 
Bromberger Stuck- und Kunſtſtein- Fabrik Otto 
Trennert in Bromberg; auf einen Tactirſtock aus 
Celluloid mit oder ohne Einlagekern für Max Kämpff 
in Labiau; und auf einen Pouquethalter aus zwei 
durch Federring zuſammengehaltenen Klemmſchenkeln 
für O. te Peerdt in Schneidemühl ein Gebrauchs- 
muſter eingetragen worden. 

„Verhaftung. ] Aus Henderrug vom 16. Juni 
meldet man oſtpreußiſchen Blättern: Nicht geringes 
Auffehen erregte geſtern hier die Verhaftung des 
Ober-Controleurs Crüger. Derſelbe mußte in Be- 
gleitung eines Polizeibeamten die Reife nach Danzig 
antreten, von wo aus ſeine Verhaftung veranlaßt 
worden iſt. dem Vernehmen nach hängt die Ber- 
0 mit der früheren Stellung des Beamten in 

eufahrwaſſer zuſammen. ; 

* Fünfjähriger Brandſtifter.] Bor einiger Zeit 
brannte auf der Beſitzung des Herrn v. Tiedemann- 
Ruſſoſchin ein Stall ab, wodurch ein Schaden von etwa 
2000 Mark entſtand. Herr Gendarm Domke in Prauſt 
hat jetzt in der Perſon des Sjährigen Käthnerſohns 
Johann Kobiella den Brandſtifter entdeckt, der das 


Feuer durch Spielen mit Streichhölzern verurſacht hat. | 


*IFeuer.] In der Nacht zum Sonntag wurde Herr 
Otto Möller Stegnerwerder von einem größeren 
Brande heimgeſucht. Gegen Mitternacht brannten dem- 
ſelben Stall und Scheune ab, wobei auch vier Pferde, 
drei Kälber und einige Schweine, außerdem viele land- 
wirthſchaftliche Geräthſchaften, Maſchinen ꝛc. mit ver- 
brannten. Die Gebäude jtanden iſolirt und dieſem 
Umſtande iſt es zu danken, daß das Wohnhaus ver- 
ſchont blieb. 

* S im Grundbeſitz.] Poggenpfuhl 
Nr. 30, den Störmer'ſchen Erben gehörig, iſt mittels 
Zwangsverſteigerung an den Schuhmachermeiſter Her- 
mann Voß für 19050 Mk. verkauft worden. 


* [Gtädtifhes Leihamt.] Nach dem der heutigen 
Kaſſenreviſion vorliegenden Abſchluſſe betrug der Be- 
ſtand pro Mai cr. 21657 Pfänder, beliehen mit 
182 671 Mh; während des laufenden Monats find 
hinzugekommen 3804 Pfänder, beliehen mit 24432 
Mark, zuſammen 25 461 Pfänder, beliehen mit 207 103 
Mark. Davon ſind in dieſer Zeit ausgelöſt 3755 
Pfänder, beliehen mit 26861 Mk., fo daß pro Juni 
im Beſtande verbleiben 21 706 Pfänder, beliehen mit 
180242 Mk. Das Leihamt haben ſomit in dieſem 
Monat theils als Pfandgeber theils als Pfandauslöſer 
im ganzen 7559 Perſonen beſucht. 

B. [Die Neupflaſterung der Trinitatiskirchen⸗ 
gaſſe] iſt nunmehr jetzt auch beendet und dieſelbe 
heute dem Verkehr übergeben, wodurch einem tief- 
gefühlten Bedürfniß abgeholfen iſt. 

[Polizeibericht vom IR. Juni.] Berhaftet: 5 Per- 
ſonen, darunter 2 Betrunkene. — Geſtohlen: 2 neue 
8 und 1 Damenumhang. — Gefunden: 

ſilberne Broche, abzuholen vom Dienſtmädchen Marie 
Bretſchke, Keil. Leichnams-Koſpital Nr. 2 bei Fräulein 
Bertram, 1 Damentäſchchen mit Häkelzeug, abzuholen 


trieb eines Bergwerks in großem Stile ermögt 
Iſt dieſes der Fall, ſo wird päteſtens im nächte 
Jahre die geplante Bahnverbindung jwiſchen Buko unk 
Station Tuchel hergeftellt werden. Ein großes Acker · 
ſtück, hart an Tuchel grenzend, ift bereits jum Bahn- 
hofe und zur Ablagerungsſtätte der Hohle von den Gruben- 
beſitzern angekauft worden. Auch iſt die Ausſteckung 
er Bahnlinie im vorigen Jahre erfolgt. — Ein 
Wunderkind“ ift das Töchterchen des Grundbeſitzers 
Teſchke 15 Nan Dieſes, in dem zarten Alter von 
kaum 13 Monaten ftehend, beſitzt die angenehme 
— ei — Zen, Die Arme des Kindes find 
andgelenken i i 
wachſenen Menschen. fo dich wie der Arm eines em 
dassmpelburg, 17. Juni. Hier wurde geſtern das 
— es evangeliſchen Mager. und Jünglings⸗ 
abend gefe Seftgottesdienft, Waldfeſt und Familien- 

0 mit i wozu fih 7 Brüdervereine aus nah 
un Er en Fahnen eingefunden hatten. 

a. Briefen, 18. Juni. Feute feierte die polniſche 
Ariftohratie aus Deftpreufen und Poſen, zu welcher 
auch viele Gäſte aus Polen erſchienen waren ihre 
diesjährige Majunka (Naifeſt) im Walde zu Gr. Wal- 
litſch. Durch den Beſitzer von Nuewo-Wallitſch war 
der Feſtplatz auf das ſchönſte decorirt. Mit Einbruch 
des Abends ham die Feſtgeſellſchaft in das Betlejewski'ſche 
Hotel, wo ein Tanz das Feſt beſchloß. 

0. Eulm, 17. Juni. Herr Landrath Köne hat ſich 
vergangene Woche in Folge unglücklichen Sprunges 
über einen Graben bei einer Beſichtigung in der Nähe 
e Plutowo eine Sehnenzerreißung zugezogen, 
nn leider längere Zeit an das Bett fefletn wird. 

f Thera. 17. Juni. Im Monat Mai gingen hier 
5 im Did uptbahnhofe 3891 Schweine ein (gegen 

7 ai 189d). Der Scheineeingang iſt aljo in 
Folge der Grenzſperre wieder um die Hälfte zurück- 
ele At Unjere Hausfrauen klagen allgemein über 
hohe Marktpreife, die ſich hier dauernd behaupten, 
trotz 1 Jufuhren. Es liegt auf der Hand, daß die 
Ammejenhei von zwei fremden Artillerie-Regimentern in 
der ee ae auf den Bedarf und auf die Preife 
der 2 einen gewichtigen Einfluß ausübt, 
— Am 8 8 Mts. trifft hier der commandirende 
General des 6. Armeecorps, Erbprinz von Sachſen- 
Meiningen, ein, um dem Schießen des 6, Fuß- 
Artillerie-Regiments beizuwohnen. 

J Nrotſchen (Reg.-Bez. Bromberg), 17. Juni. Drei 
Chauſſeearbeiter fuhren am 16. Juni in einem Fiſcher⸗ 
kahn über den Schönhauſener See. Bei der Ueberfahrt 
kenterte der Kahn und zwei der Inſaſſen ertranken, 


Vermiſchtes 


Derhaftet. 


Berlin, 18. Juni. (Telegramm.) Unter dem 
Derdacht, an einem ſechsjährigen Kinde ein 
Sittlichkeitsverbrechen verübt zu haben, iſt geſtern 
hier der Gumnaſiallehrer Dr. Berſu vom hieſigen 
Falk-Realgymnaſium in Unterſuchungshaft ge- 
nommen worden. 


Das Urtheil über die „Elbe“ -Kataſtrophe. 


In der geſtern in London wieder aufge- 
nommenen Derhandlung über die Kataſtrophe 
der „Elbe“ erkannte, wie bereits telegraphiſch 
berichtet, der Gerichtshof den Steuermann der 
„Crathie” in erſter Linie für ſchuldig an dem 
Zuſammenſtoß, weil ihr eigener Ausguck nicht 
Obacht gegeben hat; dennoch hätte der Jufammen- 
ſtoß durch den Offizier der „Elbe“ vermieden 


werden können, wenn dieſer die Naſchine ge⸗ 


ftoppt hätte, ſobald die Gefahr eines Zuſammen⸗ 
ſtoßes bemerkt wurde. Der fiebente Bunkt des 


. 


2 


E 
; 
; 
8 


Dr. Miquel mit einer einſtündigen Rede ein. 5 3 N Fu — lebend Beniät: 


herigen Entwickelung fördern. Die Staatsregierung Wo ector ch Er eh 8 Mo | — Tine de 25 

b Rai ff ie hella ** Ale 3 ngelellſcart Allis beim alen. 2 r e Depeſchen ließen die Kind mit bir 
aiffeifen a eillam a nn Ne- neu 0 i 5 . 

zii will durch die Anftalt dem Bebürfaik Neubau der Fabrik vom Gerüſt geſtürzt. Er war | unferen Markt weller verflauen, fo daß das Wenige, an maſche die Kinder nur "ur 


Thäters find mir jetzt auf meinen Antrag von dem Herrn 


weſens wirken und es der Vortheile des Briefkaften der Redaction. 80 U per Tonne bez — Weizenhleie grobe 3 MN. 
heruntergehenden Zinsfußes theilhaftig machen, H. B. in Czarlin bei Dirſchau: Sie find im Irrthum. | feine 3,30 M per 50 Kilogramm gehandelt, — Spiritus 
wie es der gegenwärtigen Lage entſpricht, | Die Ziehungsliſten der Aöln-Mindener und der Braun — ne Art ee — 
und nicht bloß für die Landwirthſchaft. b Looſe find ſtets, und zwar nach telegra- 394 9 „ Jun 


gerichtlichen Erkenntniffes betrifft das Verhalten 
des Capitäns der „Crathie“ nach dem Jufammen- 
ſtoß und ſpricht ihn von weiterer Schuld frei, da 
die Lichter brannten und die „Elbe“ kein Signal 
von ihrer Lage gab, zumal die „Crathie“ ein 


ſondern auch für den gewerblichen Mittelftand | P iſchen Meldungen, in unſerem Handelsblatt ver- 38 8 


; ; a 1 öffentlicht worden. Sie ſcheinen die Rubrik „Der- 3 = 
leineres Schiff war und ſich ſelbſt in ernft- | jegensreih wirken. Wir knüpfen nur an die Ba Schiffsliſte. 
liber Lage befand de waſſer eindrang; Je war | jegensreiche Entmichelung per Genoffenfchaften an | . mu Haben — er wer 
es ihre erſte Pflicht, auf die Rettung des eigenen | und wollen ihr einen ſegensreichen Abſchluß Standesamt vom 18. Juni. Angekommen: Frühling, Ahrens, Hartlepool, Kohlen 


geben. Das eben unterſcheidet uns von Frankreich und Cohe. 


3 Inn diener beim Bekleidungs-Amt des . z 
und anderen Ländern. Das Scheitern ähnlicher An- | „„ Geburten: Lager 198 | Geſegeit: Cato (SD), Bones, Kull, Holz u. Güter. 
ſtalten in anderen Ländern braucht uns nicht abzu- d eu, K. — — Luna (Sp.), Kunſt. Köln, Güter. 


halten. Später ſoll das Inſtitut auch den Sparkaſſen S uhmachergeſ. Friedri Neumann, T. —— S uh - 18. Juni. Wind: S. . 
nußbat gemacht werden. Wenn wirklich die er-] madergel, Serdinand Dauler, S. — Arbeiter Jermann G e -lenmen: Etadt ebe (GD.), Araue, cube. 
warteten Erfolge nicht eintreten, fo iſt auch nichts | Pockrandt, T. x Nichts in Sicht. 

verloren. Davon, daß man in der Vorlage den Kufgebote: Gutsadminiſtrator Johann Franz Schul ___ 
Anfang zu einer Verſtaatlichung des Bankweſens Ir Lautenſee und Anna Emilie Augufte Wuffow zu Meteorologiſche Depeſche vom 18, Juni. 
erblichen muß, kann nicht die Rede ſein. Wenn mis — Diceſeldwebel Hermann Auguft Wilhelm Morgens 8 Uhr. 


Schmidt hier und Ida Anna Bertha Wagner zu Char- i „Danziger Zeitung.“ 
das hohe Haus dieſe Vorlage annimmt, jo wird J . — Maurergefelle Fran Meier und Maria (Tele graphiſche Depeſche der „Danzigs 9. 


Schiffes bedacht zu ſein; auch war das Kerunter- 
laſſen von Booten bei dem hohen Seegange ge- 
fährlich, wie aus dem Kentern des Rettungsbootes 
der „Elbe“ erſichtlich iſt, welches viel größer war 
als irgend ein Boot der „Crathie“. Die beiden 
Schluß punkte des Urtheils ſagen, daß die „Erathie“ 
nicht mit ſtrenger ſeemänniſcher Sorgfalt ge- 
fteuert wurde. Die Schuld trage der Steuermann 
allein; demſelben wird das Gteuermanns-Patent 
entzogen. 


man im Lande fagen, daß das Haus für die | Wenzel hier. — Arbeiter Kari Auguft Boſchewjetz und 
alte Liebe roftet nicht. Mittelnlaffen nicht biof; jchöne Worte gehabt hal, | Marie Kauife Greg. geb. Kaſchner, hier. = Maschinen Stationen. N wind. wetter. Car. 

Ein Inſerat, für deſſen Wirkſamkeit wohl nie-] ſondern auch Thaten. ſchloſſer Otto Kolodzinski und Martha Galewski hier. 

mand garantiren möchte, enthält die „Times“. | Abg. Pleß (Centr.): Das Geſetz iſt mir hoch⸗ en: Zahnarft Dr, Johannes Baumgardt und | Beilmullet 758 N halb bed. | 13 | - 

Es lautet: „Jenem Herrn, der mir im Jahre | willkommen. Ich befürchte nur, daß dieſes ee — Fleiſchermeiſter Otto Ziſcher | Aberdeen b 8 
1864 feine Liebe geſtand und den ich damals | Inftitut leicht für die Landwirthſchaft wird nut- 9 Te Tiſchlergeſ. Joſef Polomski, 17 Chriſtianſund 13 
abwies, theile ich mit, daß, da ſetzt alle meine | bar gemacht werden, dagegen wenig oder gar [— 2 S. des Dampfbootführers Karl Wilms, je 6 M. 8288 — 
Derwandten todt ſind, ich bereit wäre, ſeiner nicht für das Kandwerk. 14 T. a S. d. Hauszimmermanns Ernft Peters, 4 M. Ferner 13 
eventuellen erneuerten Werbung gerne Gehör zu | Abg. Knebel (nat.-lib.): Ich bin mit der Dor- | — Frau Julianna Lange, geb. Cashomshi, 32 J. — | Petersburg 18 


geben. E. D. G.“ Don 1864 — jetzt! Fm, ob 


lage nicht nur einverſtanden, ſondern halte fie | T. des Schneidergeſ. Albert Ems, 5 M. — S. des | Moskau 762 Nm I bedeckt 20 
er wohl kommen wird?! 


ü ückli „ Arbeiters Karl Liptnshi, 1 J. 6 . S. des Arbeiters —.. 8 
ſogar für einen ſehr glücklichen Griff der Re Karl Wodtke, 8 M. — Frau Wilhelmine Gtoljmann, CorkQueenstown] 757 N 3 halb bed. = 


gierung. Wie groß das Bedürfniß nach einem Cherbour 757 ſtiu — bedeckt 1 

gauseinſtur. foichen, Zulttul ML, bemeift das Anmadıfen R Aer 160 Ssd I weis | 12 

Bamberg, 18. Juni. (Telegramm.) Ein drei- des Geſchäftsverkehrs der rheiniſchen Bang ⁊⁊kꝛy . —.— [Suit 5 259 1 halb bed. * 
ſtöckiger Neubau im neuen Stadithell ift geftern | mit den dortigen Genoſſenſchaften. daß die Hand⸗ Beoörſen⸗-Depeſchen. 5 8 8 525 28 13 
zuſammengeſtürzt und hat drei Mann unter den | werker anfangs nur einen geringen Vortheil von Berlin, 18. Juni. 5 en ie — 43 
Trümmern begraben. 7 Perſonen ſind ſchwer] dem Inſtitut haben werden, liegt daran, weil fie Bir Ers. p. 17. 2 heiter 15 


nnn : in der Bildung von Genoſſenſchaften noch ſehr Meiten, gelb 


1 wolkig 17 


zurück find. Ich möchte wünſchen, daß auch die] Juni . 154,50 153,75 Rente 1894 89,00 89,00 i 

Diebftahls-Prozeh- | Sparkaſſen der Dortheile des Inſtituts theilhaftig | Geptbr.. . | 156,50 156,50 4% ruff. A. 80 102.20 10220 | Karlsruhe 1 

Paris, 18. Zuni. (Telegramm.) Bor den Ge- werben ſollen. Redner empfiehlt ſchließlich Der-] Roggen 4% neue rufl.| 68.20 68,75 | Wiesbaden 759 ſtiu — bedecht 14 

ſchworenen des Seine-Gerichts beginnt heute ein meifung der Vorlage an eine Commiſſion. u . | 130,50| 130, 1 u a == 1 München 762 C0 3 wolkig 17 

auf 8 Tage anberaumter Proleß gegen eine] Abg. Gamp (freiconſ): Die Kauptbeveutung | gafer dr.. 13600 136,701 lab S. . 800 8928 Seel . 

Diebesbande von 20 Perſonen, welche 23 gewalt- | der Vorlage erbliche ich darin, daß die Reichs Juni 129,00) 129 do. S.-P. 124,00 124,00 Wien 763 flill — wolkenlos 14 

ſame Diebſtähle in Paris und Umgegend aus- dank für die Befriedigung des gewerblichen Septbr.... 125,25| 125,25| Oſtpr. Südd. Breslau 763 SO 2 wolkenlos 14 

geführt haben. Einige Mitglieder, bejonders der | Creditbedürfniſſes nicht ausreicht und daß die | Rüdöl Stamm- A. 101,10 101,25 | Jle b Rix 757 8 Ai dbedecht 18 
Hauptanführer, der 8 . Emil ee — 2 —— pe 1 — — ... — — —— Fu e 53 165.00 16% Jig | 762 5 1 |bedecht 15 | 

n um Anar 0 ewerbe enſelben nſpru au En * 1 N uſſiſche 1 ; Ba 4 
Spannagel, bekenne 3 chis mus liche . p 82 Grofkapital, | epiriluslote] 39,40 39,40 S W. B. 4. A. Trieſt 763 ſtill heiter 23 


örſe. Damit, Juni ... | 42,601 42,701 5 J Anat. Ob. 95,60 96.20 ‚Scala für die Windſtärke: 1 =.leijer Zug, 3 
daß e mit ee von fünf . u ee 81 a 1 . fei. 5 färmiſch. 9 . 
F 29 per 200 Pfd. 22,40 2240| Bann ... 148,10 148,10 | Sturm, 11 = heftiger Sturm. 12 = Orhan. 
e vorgeſehene ſpätere Beiheiligung der Beno 4% Reichs- A. 105,70 105,60] Disc..-Com. | — 221 Ueberfiht der Witterung. 
ſchaften an dem Inſtitut habe ich große Be- | 3½ do. 104.10 104.00. Deutſche Bh. 197,25 196,60 | Der Luftdruck iſt hoch nur über Nordrußland und 
denken, weil die Gelder leicht zu fiscaliſch ver- 3 do. 99.30 99,40 Cred.-Actien 252,70 252,50 | in einem vom Lappland über das öſtliche Central⸗ 
waltet werden könnten. Ich bitte alſo § 5 der | 4% Conſols 105,60 105,50 D. Delmühle — 111,00 | europa nach der Balkanhalbinfel und Italien ſich er- 
Dorlage zu ſtreichen. 3½ do. 104,10 104,20 do. Prior. — 110,00 | ſtreckendem Gebiete. Minima unter 755 Millimeter 
x 3 einen. 10070] 10070] Seren Ruten! 1680| . 
½%½ pm. Pfd. „70 100,70] Oeſtr. Noten 25 , wachen meiſt ſüdlichen Win in Norddeutſchlan 
Berlin, 18. Jun. Die Interpellation ene 1 Kull. Noten 220,25 222,50 — Morgen vorwiegend heiter und kühl, im Süden 
betreffend den Prozeß Mellage wird am Mittwoch, Pfandbr.. 100,70 100,75 London . . en wolkig Mien ano l 1 lee 
8 5 men. do. neue . 100,70 100,75] London lang N nordweſtlichen Deutſchland fiel vielfa egen. Zu 
e Danz. S.-A. 103,00 103,50] Warſch. kurz 219,55 219,45 | etwas wärmeres Wetter mit Gewitterregen für das 
5 F ital. Rent.] 89,10 88,70 weſtliche Deutſchland wahrſcheinlich. 
Fonds börſe: feſt. Privatdiscont 2½. Deutſche Seewarte. 


Viehmarkt. Leteorologiſche Beobachtungen zu danzig. 
entral-Viehhof in Danzig. — 
18. Juni. Es waren zum Verkauf geftellt: Stand 
Ochſen 23, Kühe 50, Kälber 83, Schafe mm 
ne 413, Ziegen 1 Stück 


Schutz den wilden Vögeln. 


London, 17. Juni. In der heute abgehaltenen 
Sitzung des Unterhaufes gab Gardner an, daß 
England auf der internationalen Conferen zu 
Paris zum Schutze der wilden Dögel durch Sir 
Herbert Maxwell, Howard, Daunders und ein 
Mitglied der Pariſer Botſchaft vertreten ſein 
wird. (W. T.) 


Letzte Telegramme. 


Preußiſches Abgeordnetenhaus. 
D Berlin, 18. Juni. 
Das Abgeordnetenhaus trat heute in die erſte 
Berathung des Entwurfes eines Geſetzes be- 
treffend die Errichtung einer Eentralanſtalt zur 
Förderung des genoſſenſchaftlichen Perfonat- 
credits ein. Die Berathung leitete Finanzminiſter 


Berlin, 18. Juni. Der Großfürst Aleris von 
Rußland trifft heute Abend in Neu- Babelsberg 
bei Potsdam ein. Der Kaiſer empfängt den 
Großfürſten und begleitet ihn nach der Dilla des 
Prinzen Alexander, wo der Großfürſt Wohnung 
nimmt. 1 


3 Therm. 


Celſius. Wind und Wetter. 


O., lebh.; woll ig. 
„leich. 


20 


inanzminiſter Dr. Miquel: Die neue Anſtalt 
oll das Genoſſenſchaftsweſen nicht in ſeiner Selbſt⸗ 
verwaltung ftören, ſondern gerade in feiner bis- | 


ſofort eine Leiche. 


Kiel, 18. Juni. Die Mannſchaften der Panzer- 
ſchiffe „Sachſen“ und „Baiern“ veranſtalten 


das gehandelt wurde, abermals 2 M. niedriger zu J Baient-Mourrholin-Geife und höre auf folgendes ärztliche 

— a iſt. Bezahlt wurde für 8 55 2 r 

hellbu x 5 r. P rſtein, 30. Mär; . Erwide nen er- 

für tuffifhen — Trenſt u a 802 Gr. und 804 | gebenit, daß ich die Patent. Myrrpolin-Seiſe zur Zeit im 

Gr. 114 AM Tonne. — Termine: Mai-Juni zum | Gebrauch habe. — Diefelbe erhält die Haut glatt und 

Finn per a. 1 4 85. tranfit 114 U geſchmeidig und erfüllt auch ſonſt alle Anforderungen, 
x ee 4 ie man a ettenſeife ſtellt. 

ne en Verkehr 149 U bez., tranfit d n eine gute Zoilettenfeife ſtellt 

114 M 


nach Nachhilfe entgegenkommen, denn die Ge- 
rt haben nicht die Mittel zu einer 
ſolchen Creditanſtalt. Der Perſonalcredit ſoll ge 
fördert werden, denn die wachſende Berfhuldung, 
beſonders auf landwirthſchaftlichem Gebiet, rührt 
auch von dem mangelhaften Perfonalcredit her. 
Die beſtehenden genoſſenſchaftlichen Centralinſtitute 
werden dieſe neue Bank vielleicht nicht ſo ſehr 


morgen für die franzöſiſchen Marinetruppen 
Barinewski, pr. Arıt. 


eine Feſtlichkeit. r. 
bez., Sept.-⸗Oktbr. zum freien Verkehr 149 M Die Patenti-Myrrholin-Seife, welche als Specialſeife 
Cübeck, 18. Juni. Die Kaufmannſchaft hat ſich | bez., tranſtt 114 M bezahlt. Regulirungspreis zum | für die Dilege der Haut unübertroffen und einig in ibrer 
auf eine Anfrage der Handelskammer gegen alle | freien Verkehr 148 M, tranfit 114 M. Art, iſt a 50 Pf. erhältli in allen guten Barfümerie- 


rovinzialverbände, Einſtweilen 1 3 iedri i d Droguengeſchäften, ſowie in den Apoibehen und 
— Einſchüſſe in x. Kaffe. | auf Einführung der Doppelwährung gerichteten Aal er zan Trang i oe 8 muß jedes Sliich die Batentnummer 63 592 tragen. 
Sollten es ſpäter auch die Provinzialverbände thun, | Beſtrebungen ausgeſprochen. der bisherige Prä- | 79 M. Alles per 714 Gr. per Tonne. Termine: | "Pie Geſichfsmaffage, Methode Dir. Simens, Berli 
ſo würde ich es mit Freude begrüßen. Die Reichs ſident Hermann Lange wurde wiedergewählt. Mai-Juni intänd. 123 M Br., 122 M Ed., unter- Potsbamerſtraße 20, meine liebe Freundin, kann i 


poln. 87 „ 86 M Gd., Juni-Juli inländ. 123 M | Ihnen beitens empfehlen. Obwohl ich ſelbſt, wie allen 
Petersburg, 18. Zuni. Der Zar foll den be- Br., n unterpolniſch 87 A. Br., 86 M] Neuerungen, fo auch Acer gener ‚heptitch gegenüber- 
* 


ſtimmten Wunſch ausgeſprochen haben, daß den Gd. September - Oktober inländiſch 127¼ M bez, ſtand, bin ich heute durch olg eine treue An- 


bank ſowohl wie die Geehandlung können in 
ihrer jetzigen Organiſation den hier geftellten Auf- 
gaben nicht entſprechen. Das neue Inſtitut foll 


N ängerin geworden und mit Recht, denn jeder wundert 
mich dee erden mit der gg bisher fortwährend geführten Paftoren-Prozeffen | 122 A. öntszpotaic 87 . Aran Ee ll. bie e ee voripeibafls Heſic und feine Arne 
ſondern Ne ergänzen. Das Inſtitut ſoll fegens- | ein Ende gemacht werden ſoll. Gerſte iſt delt ruſſ. zum Zranfit 624 Gr. 77 U ke. Dein Simons, weiches Ihnen no au 

reich für die Entwickelung des Genoſſenſchafts⸗ 5 dn nes Wee u % 


300 Murk Belohnung. Gr. Nutz- u. Brennholz-Auction 


10 Uhr auf dem großen Exercierplatz hinter Neuſchottland an Auction zu W ei chs elmün f N 


. T  RetiE ar? im Bildungsvereinsſaale Hintergaſſe Nr. 16. 8 
verbrechen begang . Die näheren Umſtände find bereits - 
öffentli Bekannt d lizeiprä p- Mittwoch, den 19, Juni, Vormittags 10 Uhr, werde Ts 
5 20. Piel b. 5. r Jur rg dl. Parfümerie H.Kiko,Werl, Bachstr. 424 | im Auftrage des Herrn Concursverwalters R. Schir- auf dem Holzfelde der Hrn.W ilh. Werner & Co. 
(Dampf- Sägemühle). 
Donnerſtag, den 20. Juni 1895, Vormittags präcife 10 ur 
werde ih am angeführten Orte im Auftrage der Herren Wilh. 


macher aus der Gibſone'ſchen Concursmaſſe 
a) 1 Spieltiſch, 1 Bertikom, 1 Etagere, 1 Tiſch, 1 Noten- 

Werner Co. wegen Räumung des Feldes an den Meift- 

bietenden verkaufen: 


Ebenhol 
b) 1. 18 
ca. 12040 Stück kieferne 3/4, Aa, /, 6/4, (auch 
etwas 21/2” Bohlen), beſäumte und unbeſäumte 
Dielen und Bretter, 


Regierungs-Präfidenten 300 M zur Verfügung geſtellt worden, r annnn iind zur eriien 
welche ich hiermit Demjenigen zuſichere, durch deſſen Angaben es Mk. 30000 nd ur enhen 
gelingt, den Thäter zu ermitteln und zur gerichtlichen Beſtrafungſren Stelle mit 3½ 4 Zinſen zu 

zu ziehen. „anf begeben, 
Alle diesbezüglichen Angaben find zu den Acten J J. Nr. 278/95] Adreſfen unter Nr. 11380 an 
su machen. die Exped. dieler Zeitung erbet. 
Danzig, den 14, Juni 1895. (11389 
F Stellen. 7755 


Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 


= ü 1 ca. 27 000 Stück kieferne 3/4”, 4a” und 54” Ein- 
D NNord-Sſiſee-Kanal- Ein früherer Land 5 f e, 4 4 
Liqueur, wirth ca. 160 Stüc Thürbekleidungen, 


an na Beihäftigung in Danzig und 
es übertrefiend, empfiehlt prefUü Sferken unter Ar. 11212 an 


Kochſchule. 


N ſowie eine große Partie diverſe Leiſten, Gclieperfhmarten, 


5 Jahre alter . Zafelli Timberſchwarten, Stabfußboden, Böttcherſchwarten 


u 


a 
en ½ Liter-Flafhe incl. 1 M 50 Z. di i i 5 Werke pp. etc. etc., 
8 u-Eurlus Carl Volkmann,” ee fr em ee Sularen Haiform CAtfilo), 1 rothe Jadıe, 1 meihe enatliäliehlih 400 Raummeter Brennbolt , Nun pe 
. inn \ g 2 e 5 x 8 75 5 
Ins. 8. Juli, der einach garſus Kl. Geiſtgaſſe 104. Kohlengeſchäft wird geſucht kleidungsgegenſtände, Mobiliarfahen und Hausgeräthe CFC D 


) ; ſchnütten, vollſtändig trocken und ein großer Theil aſtfrei, daher 
Ende biefes 5 2 e Erdeb. blefer — 11162 öffentlich meistbietend gegen ſofortige baare Zahlung verſteigern. den Herren Bau- und Tiſchlermeiſtern beſtens zu empfehlen. 
dajeibit Borft. 2 Franz\eumann\ch erbeten. 8 Beträge bis 300 M werden am Auctionstage baar bezahlt, 
0 


s a 22 1442 . 3 BET ien kaufen und mir perſönlich bekann 
fehle e. tücht. Derkauf 11249) Stützer Geri tsboll ever BE A Ge eh R d 
Forſt i. Lauſitz, Eiſür Wurſt- u. Diaterialgeihäft. Büren: Serichtsnnl a I £ ber aehauften Dielen, Bohlen und des Brennpolies chen an D 


1 } der gekauften Dielen, Bohlen und des Brennholzes ſtehen an DO 
Dfen-Blajur- und Thon- Knall Wi de I. 
mwaarenfabrik, ur mein No ewaaren-Maga- 


und Stelle zur Dispoſttion. 


— En „ er Dampfer Tegan fährt um 9½ Uhr von Danzig ab und 
chorebräu err See Sehrling Grohe Tuchwaaren- Auction] a nn ai a 
er ws r errn erken wir, Da re n. 
Künigaller airifchen Biete i n ehr ing Sangenmarkt 20 1. Joh. Jac. Wagner Sohn, 


bekannt exauiſiteſter Qualität iſt gegen monatliche Vergütung. 


— Freitag, den 21. Juni, von 10 Uhr ab, 
„n f N 10 Ska ff, werde ich im ‚Auftrage des Naufmanng, Herrn A. Günther 
lein z 8 Gebinden jeder Gröhe, eine kk betttetung Ar. 10 Wollmebergaffe Nr. 10. [wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts folgende Sachen, als: 


a täglich friſch |unferer Fabrikate von uns über- r mein Manufachir- und fa. 2000 Meter nur ganz feine Tuche für Militär und Civil, 
tich 


. ferner Degen, Schärpen, Helme, Orden und Ordensbänder, ſowie it 1 Mobiliar Brei t aſſe 5 6 
Aloys Kirchner, e (1. Etage) . 


u en 
tragen worden ic, wovon diejurwaarengeihäft ſuche eineſſammtliche Offisier-Ausrüftungs-Gegenitände, ferner Repofitorien, 
2 Herren Intereifenien flotte, umſichtige ee Comtotr -Utenfilien Rabmaicine, Möbel pp. an ben 
;bänkengafl gefl. Rotig nehmen wollen. Verkäuferin 5 Meiſibietenden gegen gleich baare Jahlung verſteigern, wozu böf⸗ . 
Cingang auc ian. I— r iedterer prend vou.[tL einiebe, den Tas geſtattet, auch werben bie Gtoffelim Noftrertza t ben 20. Juni, LEID, Mor mittags 10 Uhr, werbe i 
Seneral-Bertreter 1. Weſipreußen. 12000 200 00 Mn zus vertraut und der polniſchen We — len 2227 Auction verkauft, auch Bann — Susie. it Ton NEE 99794 See 
bis „Sprache mächtig ſein muß. 3 Waarenlager nebit Laden im Ganzen übernommen turen, 1 Bücherschrank. 1 eleg. Herrenihreibtiich nebſt Seſſel. 


vereidigter Gerichts- Taxator und Auctionator, 
Bureau: Danzig, Breitgasse Nr. 4. 


Große Auction 


Nindergetder hat von gleich oder exander Barlasch. werben. (11392 Aleiderfchränke, Bertikoms, Trume iegel, e pp., öffent- 
7 7 auch foäter a pupillaxiſch ſichere — — 1 KR. Collet lich verfteigern, wom höflichſt aeg e kin 
Bianino Zopofben in begeben Kettler,|Q fehr auf neu möbl. Simmer. Lollet, Sämmtliches Mobiliar befindet ſich im beſten Zuſtande. Arbeiter 
Danıig. Seer. evtl. mit 3. 1 ſind gerichtlich vereid. Tarator und Auctionaters dürfen während der Auction die Räume nicht betreten. 


u derm. I. Damm 10, Schumann · Kintergaſſe 13, 2 Tr., au ver Bureau: Töpfergaſſe 16, am Holimarkt. A. Kuhr. Auctionator und Taxator. 


Zähne und Plomben 


| | ö 5 
Sieg auf der Reunbahn in Königsberg. Riess N Reimann, 
ande Fei gie er Tuchwaarenhaus, Heil. Geiſtgaſſe 20. 
ar 1 99 ” 9 
folgende Siege bei ſehr ſcharfer Concurrenz: Aelteſtes um) größtes Tach⸗ Heſchäft Danzigs. 


Niederradhauptfahren (Wauderpreisfahren) 5000 m En gros. Gegründet 1868. En detail. 
I. Preis in der Zeit von 8 Min. 56 Sec. 


2 Glihjern nit 85 20 u 5 Für die Sommer⸗Saiſon 
III. Preis in der Zeit von 3 Min. 18% Sec. bietet 


a 5 i unfer bedeutendes Lager in den modernsten englischen und deutſchen Fabrilaten 
I üdeutsche Fahrrad-Werke ‚ Danzig, die denkbar größte Auswahl. 


Erſte und einzige Fabrik im Oſten Deutſchlands. Kinſichts Feinheit und Eleganz entſprechen die von uns geführten Stoffe 
2 den weitgehendſten Anſprüchen. 


0) » 9 ˖ů XX 72 
LTochter Margarete mit 5 der kalten Seebäder 1 inzelver 3 grospreiſen. =; 
dem Betriebs-änjpector ttwoch, 19. Juni 1895. 1 
N der ſtädt. Gasanftalt Breife der Billets: 1 3 
a ne Bedienung ftreng reell. _Muftercolleckionen. _Berjand nach auswärts Franco. 
beehrt ſich anzuzeigen Zehner Kerze , 5 n u 183 Kurhaus esterpl Alte. Milchpeter. 
erwittwete Frau aufen: 2 
angabe Mufinomsnt. || Sur Grmasıen g une eben ma | Zweites großes Pracht- Fronten. Großes Extra. Park-Concert | 
X Für Erwachſene M 3,—, für Kind 15 3 M 2.—. i 
FF euerwerk, N Schlachtmuſik, am 
Albert Newger, ark Seebad Weigfelmünde. (143 — vom Pyrotechniker Herrn Bock aus Berlin. 5 ern ae cee Bu Knie Yafikbirigenten” — 
Verlobte. Ion. 7 R ollftändig neues Programm. nn und eee eines 
1 A Actien Zucker fab rik Lieſſau, auf vielfeitigen Wunſch wiederholt: „ Tambour- und Schützencorps. 
N Die Herren Aellonäre ber Ketten Jucherſab rin Lieffau werden Die Beſchießung von Straßburg Btillante bengaliiche Beleuchtung des ganzen Gartens, 
eute Radımittag 5 Uhr “t der auf 4 und afl Anfang 7 Uhr. Entree 20 3, Kinder 10 3. 
2e en eee 5 —— 6. Juli er., Gro Militär Concert RNächſtes N Concert Freitag. 
f Hater, ne und im Hotel zum Kronprinzen 2 e ßes 1 1 0 Etablissement 


ausgeführt vom 1. Leibhuſaren-Regiment Nr. 1 in Uniform, 


Schwiegervater, der Kauf- niet Mufikbirigen n N. Le = D . 5 9 
, ne, eee eee DANZILET Actien- Bierbrauerei, 


im 82, Lebensjahre. 1. Geschäftsbericht za gesorbnung: Abonnements-Billets haben Giltigkeit. F es 
a en en A Reissmann. Kleinhammer Park (Langfuhr) 
f 8 eder des i nd der Direction. 55 IE N j . $ 
# a pemens . Mahl einer Commuffion von 3 Mitgliedern zur Prüfung der] Mittwoch, den 19. Juni 1895: 
| 3. Beläluß über Malhling einer eee n eher 
MR — —| 5. Beratbung und Beihluhfaflung über etwaige Anträ zee 
N Aufſichisraths, der eee 5 . n n bes Extr a-Militair-Concert 
Die Beerdigung des Herrn 


Zu Die Dire stin. a vom Musikcorps des Infanterie-Regiments Ng. 128 unter 


Abends 6½ Uhr, zu! 
— 


8 — 


acc 9 »y * 1er 2 Is Ltr le 7 1. Ar 
Wer enen à la Aralau- Berlin. 
om Park mi 


5 


ud herabgeſetzten Breifen 8 
beginnt 


Mültvac, d. 19. Juni. 
August Momber. 


Herr Kolter-Talaschus En auf dem Thurmseil stehend 
ö in 
Grosses Brillant-Feuerwerk 
abbrennen, 
Auftreten der Thurmseil-Truppe Kolter-Talaschus, 
Anfang 5 Uhr, Entree: Person 25 9, Kinder 10 3. 


F. W. Manteuffel. 
VC—x— ̃ —. ee 
Gurteubau⸗Verein. | Kurhaus Zoppot. 


Ausfahrt Donnerftag, den 20. Juni 18957 


mit, Damen und G 
Gieblersfähre am Hengel Großes 


2 0 r 
auf 15—20 J t b 0 
BE sine „ der Darlehen in baarem 


Mit weiteren Auskünften ſtehe ich zu Dienſten. 
qohn Philipp, Danzig, 


Kupotheken-Bank⸗ äft, 
Bunbegoffe 100. 755 


Klaſſen⸗ W Loltetit. 

Zur 1. Klaſſe 193. Königlich 
Preußiſcher Alaffen-Lotterie habe 
noch einige Diertel-Looje abzu⸗ 
geben. (11431 


G. Brinckman, EEE Jr 
en Lotterie - Ginnehmer, F N E 


zug DT. dent. surs. Von Llertzber g, 1 


Cangenmarkt 1, () 


(11399 


a2 


a 
Stahlpauzer⸗Schrauk mit Kundenfächern. 
ST 


Frau L. Ruppel, |; 


am. Dentiſtin, Langgaſſe 72 II, 


a Atelier 


en 5 1 1. Iden 20. Juni, R x 5 * 
n lomben c. iſt während der Sommerzeit Wir eg uns Ihnen hierdurch mitzutheilen, daß wir in) Bei Heren Ed. Preabenberg, CON CE RT 
Can Lax Jo al, (11011 90 9 unſerem Geſchäftslokal einen von der rühmlichſt bekannten Firma a 12, liegt eine Cütel der Aurkapelle, unter Leitung 

sgafle Nr. 18, 2 Treppen. S. J. Arnheim (Hofkunſtſchloſſer Gr. Mai. d. K. u. K.) inſ bis sum 19. Abends aus. (11177 des 1 ellmeifters 
Neuen Ur 2 n El en E berlin bergeftelite es Comite.___| Heinrich Kiehanpı 
Schleud ig. täglich von 9—6 zu f | F Verein Frauenwohl Großes 
el kk⸗ onig, | 9 zu ſprechen. mit r ane den Baden, niet REN higestssch . Waldhor m 
garantirt rein, empfiehlt SS 355g — ——— p —— 5 aa bitt ir das Nä neh er erfragen. Abends 7 Mr, al In 
Carl Köhn 0 e nacı Anfih u de Fedniher volle 3 im fädtiihen Gumnaſium: ( ar 6 
a 725 5 227 0 e iſt, smeiieln wir nicht, daß Ihnen beiien. > 1 
Dorit. Graben 18. Ecke Mels DT Patzenhöfer Bier RB onenien "bieten wird, zumal der Miethspreis ein äuherit ge. Monatsſitzung. 3 once! [, 
Heufe erhielt eine grohe Partie 20 Slafchen für 3 M empfiehlt 1883 | Cine vorherige Befichtigung geſtatten wir gern in denüblicen| Pereinsangelerdnans: a e 
’ ’ } Robert Krüger, Langermarkt 11. Geſchäftsſtunden. Hochachtungsvol (11417 Geſetes Berne beiten. Herren Richter, Klöpfel, 
ſhes Heringe — — — | er ende lleber, rare Eee {m 
vom Juni-Fang in An- uu. Verkauf 5 en = A 18 Eng unter Mimichung Des berühmten 
hochfeiner Qualität. Ea noch ut ae wit ankgeſchäft, Langenmar 18. feiert fein Seren Bultan-Dirtuojen . 
BEER WER: ur REDE mai uhr,Satahenthalermea29,] Er ſtes Stiftungsfeſt Kammermußner Ser een 


8 junger Herr ſucht in Zoppotſangf 
lu el E'fur Zult a — möblirtes £ im 


ſindſam Mittwoch 3 ; 
m „den 19, in Braunſchweig. 
Zimmer mit ſeparatem Ein- a ani, 


neu erbauten Haufe, 
Zi Abends 8½ uhr, 


herrſch. Wohnungen, 175 ae 
8 0 0 4 ihhüche, 


1 In 
Wilh. Goertz, . großer Auswahl! 


ur, Küche, Raflenöffnung 41/ Uhr. 


f 5 im Hotel 3 Mo F 
Seefiſchhandlung. empfiehlt ER gang. 2 Hended., Wa im ie ohren durch einen nfang 5½ Uhr. 
NB. Beſtel 00 1b : iſt billig zu verkaufen 1433] Offerten unter Nr. 11402 an Keller Trocke garten! 1. Ont. 1. v. Commers. Entre 
werden 3 an Cangfuhr 17. eee N eng 2 Trepfen, gut werben pierng freunde ant = Sers ab n 
E + Woll. Schlaf- — ; SH möbl. Zimmer, mit beiter ee = 1 641103 Die Badedirection. 
e e dee, e ee, ee 1213 Be == ee 
1 ER Laken, pferd 2 5 8 58 rägnirte 
ER. 1 Etage } 
Matjes⸗Heringe Bade-Mäntel, verkäuflich bei (11398 eine Mohnung, 5 Simmer Kaiſer bf Mäntel, 
Br ii un dr, von Okto 
M empfing und empfiehlt ER Badehandtüch., Degner & J Igner, zu vermieihen, (11397 Heilige Geiſtgaſſe Al. 43. Havelocks und Joppen, 
Ax Lindenblatt, a Bade-Hemden, SSE an Y 4 | Empfehle meinen Sowie imprägnirte 
il. iſt 72 nm . 7 7 mr b 2 
bade Lauten, | Wohnungen. EETIINERTEE TE eeepc _ |, Lodenstoffe 
Badepantoffel, große perrſchaftl. Wintermohnung N. ses d sold en ne iederlin grosser Auswahl empfieht 


Mees berge 


„ Junifang, nur 5 2 f ” Zum 1. Oktober cr. wird eine t 
llerfeinſte, 3 2 vom 1. Oktober zu vermiethen. nalität g ? 
|  BALLLT TUNG 0 zee, , Paul Dan, 


geräumige Zu erfragen 10.b_dafelbit. 5 
Aebi, Oraben l. Wade Orahe 8 | degaſſe 5 R A. Nutt 6239) Langgas 
un We. f ratichdihuhe HN] Woh d pundege Ei) Lama 20 
fehle zu billigen Preifen 0 nung ift die 1. Etg, 5 Zimm. Bade- u. Tierſchutz⸗ Verein 1 ca en Tuchhandlung u. fernen uner- 


— 1 2 
von 6 heisb i Mädchenſt. n. Zub. f 1550 M p. a. 
Sebastian, g eee 
m. Preisang. unt. d. 
anggaffe 29. fer bitten bieſer Zelle erbeten Jopengaſſe 14, 1 Tr., 
r. fit perſetzungshalber ein 1 
f Frauengaſſe 13 möblirtes Simmer vom 1. Juli 
iſt die obere Gaaletage, 5 Zimmer d. J. zu vermiethen. 


m 
E Geldihränhe, feuerfeſt und 
diebesſicher (nur eigenes Fabri- 
kat) ſowie Blitzableiter unler 
arantie. (10870 
H. W. Spindler Nachf., 2 


8 Danzig, 
Hintergaſſe Nr. 17—18. 


Anfertigung eleganter H 
in Danzig. esterplatte, |sarderore"unter ener 
Mittwo den 19. Juni er., Tägli 2 hervorragend gutes 5 
Abende l allbr⸗ Doritanbefthung 8 alich (außer Sonnabend): —.— 3 Beld-Lotterie, 
i i “ ‚Hunbdegafie 110, — 5 
d e ichtvorltands Gk. Militär-Concert bei Hermann Gau, CangaafieTlr 


uch. Nich 
5 i i im Abonnem RIFF 
und fämmtl, Jubehör, zum 1. On-| Nene a 20 m ni a daf 3 5 abe Wichtiges mitzutheil. & 


29 


D 
Sonnenschirme, Willdorff's Electra- Mer 0 : Entree Sonntags 25 3, 
Spazierstücke, Gehmeif-Godken EDER ee 10— I zu vermiethen. Auskunft Zoppot. zagesorbaung: . ochentags 105 55 —.— e a = — 
der vorgerücten Salſon wegen :|Dansigeritraße 16, 1 Tr. oder] 1, Wahl des Nec dez , 3 Gejang-U 11390) . 
. |1"8, das anerkennt Bee, Mor: TR Söichtiange I5. ___(UOHI| e eee gehe Lesens. Unterricht. 

e ehirme, ich weich und dauerha W L d $ t per un ncert, x Nr 
beſte Fabrikate, außergewöhnlich m. ae Geben Herrſchaf 0 ohnung, In Zoppot Mitgliedes über die dortige Meth. Balliera Lahe e, Mailand er z = N les, ohne mein 
billig. Neue Bezüge u. Reparat. W fHllein-Dertrieb nur durd|1. Etage, 6 Zimmer, Badeſtube, Ind 2—4 möblirte Zimmer nebſt Berfammlung b berichtigten ertheilt (9875 erihulden (11439 
fauber, ſchnell, billigſt. Louis Willdorff Waſchküche nebit allem Zubehör] Beranda (mit oder ohne Küche) Pr ne. 64101 Hans gors 
Schirmfabr. B. 1 3, iu, vermiethen, (11432 Dansigerftrape 16b, nahe dem] 2. Derſchledenes. Dpernlängen, Breiigaſſe 85, III, Drum und Derlag 

Dolmarkt . ( Jiegeng. 5 und Milchkanneng. 31.1 Näheres Sleiſchergaſſe 72, »t. | Walde, für Juli zu vermiethen. Der Vorſtand. Sprech, 2—1 Ubr Mittags. unn A. TB, Aafemann in Dante 


n 
ersönlicher Lei K I. Musikdirige . 
8 cher Leitung des. Köniel, 2 2 genten en. = 


8 a 343 — e 7 
Ye en ai Fiples Müsikoörpg Aueh der 


per Kunst-Fenerwerker auf dem Thurmseil. 


hat, wie dieſes aus der amtlichen Statiſtik hervor- 


Handelsblatt 


landwirthſch. Nachrichten 


General-Anzeiger für Danzig 


der „Danziger Zeitung“ 


ſowie die nordöſtlichen Provinzen. 


Beiblatt zu Nr. 21402 der „Danziger Zeitung“. 


— —— — 


— ——— — 


en Ha - einen Ausgleich herbeizuführen, unſerem alten ] als Hauptgewinne ein Viererzug, mehrere Zwei- Wechſel 188,27, 3 1 Reichs anleihe 99,50, unif, Aegypten 
Wirkungen des ruſſiſchen Handels Wunſche auf Erlaß des Joles auf Abfälle von ber und Einfpänner mit Wagen und Ge- | 105,40, Otaliener 88,20, 6% conf. Merikaner 88.60. 
vertrages 2 bee : ler Aus- öſterr. Silberrente 85,40, öfterr. 41/, Y Papierrente Loofe 
> öhern, fei es, daß dieſe ins Ausland ausge- jhirren und einige Reitpferde mit voller Aus- 85 40, äiterr. 4% Goldrenfe 103.40. öſterr. 1860 Coofe 

Der ſoeben erſchlenene Jahresbericht des Por- führt werden, ſei es, daß fie in's Inland gehen, | rüftung. Die fämmtlihen Pferde werden vorher | 135 10, 3% port. Anleihe 26,90 
fteheramtes der Kaufmannſchaft zu Memel über | Rechnung tragen werde. Wir find deshalb ganz in der großen Reit- und Fahrſchule zu Elmshorn | 100,20, 4 ruſſ. Con, —, 4 2 Ruſſ. 1894 68,40, 
den dortigen Handel und die Schiffahrt im Jahre | Neuerdings wieder vorftellig geworden und hoffen, | für die verſchiedenen Gebrauchszwecke geſchult, 4% Spanier 66,30, 5% ſerb. Rente 70,70, ſerb. 
1894 ſpricht ſich über die bisherigen Wirkungen daß jhließlih unſere Bemühungen von Erfolg | zum Theil auf ſchnellen Trab trainirt. Zahlreiche | Zabakr. 71,20, conv. Türken 25,90, 4 J ungar. Gold- 


U i Ö ind bereits erworben für die [rente 103,50, 4% ungar. Kronen 98,70. böhm. 1 
25 237 eee eee wie r u 1 . 8 f N ae Ale demnächſt 3 358½, i 187,80, Cüb.-Bü 183.10. 
8 des am 20. März des Berichts- Getreidezufuhr per Bahn in Danzig. nach der Reit- und Fahrſchule in Elmshorn, um e a . A Den n Fombarden 
jahres in Kraft en wic - ruſſiſchen Inländiſch 1 4 5 en ausländiſch dort in Drefjur genommen zu werden. 222805 159,90, Darmftäbter 158.90, er 
naturgemäß bei = ; Bene Ba ͤ K d k 166,70, Mitteld. Creditactien 
Ban ar Tide e Stab une | 27 wehe e 3" ae, 3 Ana Börfen-Depejchen. i eee At. rer 
Play nur in geringem 1 „geltend machen eee FF Harhener hi 161.00, 
5 nformatio i „Jun 2 ergw. 1 . 
1228 del und enger ſchen ingen Auf, Ruſſiſcher Getreideexport. . mene Hibernia 153.30, 1 137,70, Wehe ln 
ſchwung zu verzeichnen, da ſeitens der ruſſiſchen Petersburg, 18. Zuni. (Telegr.) Der Getreide- 1. Metallbeftand (der Be- 5 „ ee r 
Bewohner der Grenzgegend wieder lebhafter hier | Export betrug in der Woche vom ſtand an coursfähigem | Status vom Status vom papierrente 101,35, öfter. Silber ku 1 rr 
ekauft wird, als dieſes vorher der Fall war. 9.—16. Juni 2.—9. Juni deutſch. Gelde a. an Gold | 15. Juni. 4. Juni. Bolbrente 123,10, öſterr. Kronenk. 100 . Oherr, 
Wie ganz anders aber und um mie vieles be- in Puds in Puds . Mm M Goldrente 123,45, ungar. Aronen-Anieihe 90,48, äftern 
ürden ſich dieſe Dortheile geltend Weizen 8 033 000 17 209 000 Münzen) das w fein zu 60 Cooſe 157,50, türk. Looſe 84,20, Anglo-Auftr. 
— „AUBEDEN 8 1353 l berechnet.. . 1078 796 0001 074517 000 15 84. nglo-Auftr. 
machen, wenn Demel enblih ber fongeriehnten | Roggen. ..... | 2846000 [ 2273000 | 5 Yernnpanfeinshailen. 172,50, Cänderbank 284,80, öfter. Credit. 407,50, 
iſenbahnnetz, ſpeciell der Libau-Romnner Bahn, | Hafer 1878 nere ‚50, böhm. . 425,00, böhm. Nor 
Ko ilpaftig würde. Bale : 75000 137000 | * Banken e beten] „10022000 _Seguoon | bahn 308.00, Sa a 573.00, Eibethatb, 300,00 


Die hauptſächlichſten Exportartikel Deutſchlands 
nach Rußland wie Eiſenwaaren, Stahlwgaren, 
landwirtyſchaftliche Maſchinen ꝛc., deren Export 
in ſeinem Umfange bereits erheblich zugenommen 


Ferd. Nordb. 3705,00, öſterr. Staats b. 440,50, 2 
5 an eee 570 278 000 | Tier. 328,00, Combarden 111.80, Nordweſib. 288.25 
9 909 000 ardubitzer 223,00, Alp.-Montan. 98,70, Zabahact, 
42211000 | 234.75, Amſterd. 100,30, deutſche plätze 59,45, Lond. 
Wechſel 121,55, Pariſer Wechſel 48,20, Napoleons 


9.63½, Marknoten 59,45, ruſſ. 
Bulaar. (1892) 119,00. A: Banknoten, Art, 


4, Beſtand an Wechſel 
5. Beſtand a. Combard. ford. 
6. Beſtand an Effecten 
7. Beſtand. an ſonſt.Activen 
25 Paſſiva. N 

8. Das Grundkapital... 120 000 000 120 000 000 


Petroleum lusfuhr. 
Petersburg, 18. Juni. (Telegramm.) Die Ausfuhr 
aus Baku vom 9. bis 15. Juni betrug an Erdölen nach 


Europa 550 000 Bud, nach dem Oſten 85 000 Pud, nach 
dem re 000 Pud. Naphtarüchſtände 


geht, fallen für unſeren Platz weniger in's Gewicht. 


geltend. Eind erſt die alten Geſchäftsber bindungen 3 


5 = wurden ausgeführt nach Europa 45 000 Bud, nach dem | 9 Der Rejervefonds ...| 30 000 000 30 000 000 Amſterdam, 17. Juni. Getreidemarkt. Weizen auf 
Hingegen macht ſich ſchon im Kohlengeſchäft nach 000 6000 0. Der Betrag der um- i iedri b 
Rußland eine wenn auch nicht erhebliche Zunahme Dunn 10 Morgen Jap 5 x E keine. ne mas jwiedriger, per Movember 186, — 


1054 557 000,1 048 129 000 Roggen — 5 8 auf Termine etwas niedriger, 


000 Pud. tober 116. — Rüböl loco 23 
lieder —. 2 . gefunden auf | — — — ber! E Nüböl * . 
SGlrund der beſſeren landwirt lichen Be- liches \ ! TE To Amtterd, Juni. (Schiußcourſe.) Det. 
. jet, ungen, fo wird auch ein weiterer A 2 . n E a ET LEN 3 Be) 5 Oeſterr. 
3 Geſchäfts nicht en. Es lieg ſteiniſche ereſſe des von wmf 5 1 5 1. Gilhorreut mas 


atur des Großhandels, f Safer b Galdrente —, Mer Muffen 
gen, allmählich in die Erideimu 30. (nwenel je, ce | G Em), e ai. en 
nur ganz allmä zung treten iſte nern per Juri-Juli er üchen 2 1 
Holz“ konnten wir ja, wie ſchon im letzten Be⸗ hatten und die Looſe im ganzen Be le ibr.-Oulbr. 21½ Br. — Haffee ſtill, Umſat | Marknoten 59, ns. 1921/, Ham- 
richte ausgeführt, Vortheil nicht erwarten. In preußiſchen Monarchle zu vertreiben, hat die dach. — Petroleum loco behauptet, Standard white 
dieſer Hinſicht liegt der Vortheil mehr auf ruffi- | Ausgabe der Looſe begonnen. der Preis eines co . — Bewölkt. Antwerpen, Weizen 


er Seite, da die Möglichkeit der Inbetrieb- 
* von Schneidemühlen auf ruſſiſchem Boden 
in Folge der Herabſetzung des Bretterzolles ge- 
ben iſt. 
9° ir können auch an dieſer Stelle nur darauf 
zurückkommen, daß die Staatsregierung, um 


annheim, 17. Juni. Productenmarkt. Weizen 


Looſes iſt auf 1 Mk. feſtgeſetzt. Die Zahl der zur | _ an ib e e e 


Derloofung kommenden Gewinne beläuft ſich auf 
4000, im Geſammtwerthe von 101 000 Mk. Außer 
vielen Reit- und Fahrutenfilien, Curus- und Ge- 
brauchs, Kaus: und Wirthſchaftsgegenſtänden 
kommen zahlreiche Pferde zur Derlooſung, und 


weichend. Roggen ruhig. Hafer feſt. Gerſte behaupt. 
per en per Paris, 17. Juni. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
Juli 13,30, per Nov. 13,80. — Hafer per Juli 13,00, | Weizen ruhig, per Juni 19,65, per Juli 19,85, 
Per November 13,00, — Mais per Juli 12,00, per | per Juli-Auguft 20,00, per Geptbr.-Dejbr. 20,75. — 
Rovbr, 11,70. 5 Roggen ruhig, per Juni 11,25, per Gept.-Dez. 12,20, 

Frankfurt à M., 17. Juni. (Schluß, Courſe.) | Mehl ruhig per Juni 45,20, per Juli 45.00, per Juli- 
Lond. Wechſel 20,430, Pariſer Wechſel 81,033, Wiener 1 Auguft 45 10, per Septbr.-Bezbr. 45,60. — Rüböl 


Berliner Fondsbörſe vom 17. Zuni. s 
Auf dem Kapitalsmarkte herrſchte allgemein recht gute Tendenz. Feſt verzinsliche, ſolide Anlagewerthe j lebhaft um zu anfangs ſchwächerer, ſpäter elwas befeſtigter Notirung. Franzoſen und Lom barden veränderten 
wurden vielfach höher bezahlt, 3½ proc. deuiſche Reichsanleihe um 0,20 Proc., Conſols um 10 Proc.; 4proc. | ſich nur unweſentlich, auch die anderen öſterreichiſchen, ſchweizeriſchen und italieniſchen Bahnen hielten ſich etwa 
Conſols beſſerten ſich um ½ Proc., hingegen gaben Zproc. Conſols um 0,20 Proc. nach. Der Privatdiscont | auf dem letzten Coursſtande. Warſchau-Wener Bahnactien ermäßigten ihren Cours etwas. Bankactien waren 
wurde mit 2¼ Proc. notirt. Auf dem Rentenmarkte wurden nur Mexikaner zu höherem Courſe ſtärker ge- | ruhig und ziemlich feſt. Induſtrieactien in der Mehrzahl feſt bei ziemlich regen Umſätzen. Bon Montanwerthen 
handelt. Ruſſen, Ungarn und Italiener ſtill und feſt. Auf internationalem Gebiet gingen Creditactien nur mäßig 1 waren Eiſenactien bevorzugt und gebeſſert. 


Türk. Admin.- Anleihe | 5 Stett. Nat.-Hyp. (110) Zinſen vom Staate gar. D. v. 1894. | Brest. Discontobank . | 118,25 | 61/, | Allgem. Elehtric.-Gef. . 
do do. 10 


244,50, 9 


Türk. conv. 1 7 Anl. SE a. D — N 0) 4 10,50 | 1Kronpr. Rud.- Bahn. — — [Danziger Privatbank. 148,10 8 Lamb. Amer. Pachetf. 108.10 0 
Deutſche Fonds. do. Conjot de 1890 4 Ruff. Bod.-Cred.-Pfdbs. 5 — Lüttich imburg N «| | 3025 | Darmftädter Bank. .| — |7 
Beal e * 37 Fe Serbifche Solb-Pftbr. 5 Ruſſ. Eentral- do. 5 — Peter. 3 8 — A ei . a s Berg- u. Küttengeſellſchaften 
0 0 2 2 o. ente 222 Et Tr o. rdweſtbahn — o. Ban . 2 
do. do. 3 99,40 do. neue Rente. | 5 Lotterie - Anlei do. eit a 8 5¼ 144,25 do. Effecten u. W. 118,60 | 61), Div. 1894 
Konſolidirte Anleihe. 4 | 105,50 | Griech. Goldanl. v. 1893 5 otterie- Anleihen, Reichend.-Pardub. 4% | — do. Oroſch B. Act. 13125| 7 | Dortm.Union-Gt.-Prior.| 72,70 0 
do. do. 3½ 104,20 | Mexic. Anl. äuß. v. 1890 6 Bad. Präm.-Anl. 1867 4 | 146,40 Ruff. Staatsbahnen. — — do. Reichsbank. . 160,00 6,5 Dortm. Union a a re 0 
do. do. 3 99,75] do. Eiſenb. St.-Anl. Baier. Präm. Anleihe 4 | 15460 | Rufj, Südweſtbahnn — | — do. Hypoth.-Bank. | 136,60 | 7 | Selſenkirchen Bergm. | 169,60 | 6 
Staats-Schulbſcheine. 3½ 10100) (1 eſtr. = 20,40 % | 5 Braunſchw. Pr. Anl. — | 109,00 | Schweiz. Unionb. . . | — | 99,40 | Disconto-Command. . | 221.80 | 8 Königs- u. Caurahütte | 138.00 | 4 
Oſtpreuß. Prov. Oblig. 3½ | 102,00 | Röm.Il.-VIIL.Ger.(gar) | 4 Goth. Präm.-Pfandbr. 3½ 126,10 do. Weſtb.. .. | — | Deutſche Nationalb. . | 11440 6¼ Stolberg, Zink 52.00 — 
Weſtpr. Prov.-Oblig. . | 3½ — Römiſche Stadt-Oblig 4 17888 50 Thlr.-Cooſe. 3 145,30 | Güdöfterr, Lombard. — | 4710 Gothaer Grunder.-BR. | 130,75 | 4 6. St. pt 2 
Danziger Stadt-Anieihe | 4 103.50 Argentiniſche Anleihe. fr. öln-Pind. Pr.-S5. 3½ 142,70 | Warſchau- Wien. — 287,50 Hamb. Commerz. Bk. 127.80 6 Dictoria- Hütte. — — 
Lanbſch. Eentr.-Pidbr. | 3½ 101.00 Buenos Aires Provinz. fr. Lübecker Pram.-Anl. . 3½ 136,255 Lamb. Kupoth. Bank. 165,00 8 Harpener . 15230 3 
Oſtpreuß. Pfandbriefe 3½ 100,90 Jolan Staats- Anleihe 3½ Defterr. Cooje 1851 3, | 170,00 | Ausländiſche Prioritäten. Hannöverihe Bank . 11750)5 | gibernia . . . „| 15350 5½ 
Bu Pfandbr. | 3½ 100,70 ormw.Hnp.-Pibbr.1894 | 3½ do. Ered.-C. v. 1858 | — | 341,90 | Gotthard-Bahn.. . . | 4 | 103,60 | Aönigsb.Vereins-Bank | 105.60 | 5 
oſenſche e I 54.25 Lübecker Comm.-Bank | — 6 
do 


3½ 10080] Hypotheken- Pfandbriefe. do. do. 1864 — Kaſch.-Oderb. Gold-Pr. 103,00 | Magdbg. Privat-Bank 115,50 5½ 
% ich.-Oderb.Bold-P 9980 Meinnser enn 12800 4 Wechſel-Cours u 17. Juni. 

9 N eutſche Bank . f 

ar do. Grunderebitb. 11475 5 Amfterdam. . | 8 Tg. 2¼ 168,55 


144,57 | Oeſterr. Eredit-Anftalt | — 11% (nde. . 2 en. 2 168,20 


Oldenburger Looſe 3 131,00 
Raab-Graz100.-Looſe 21/,| 101,25 


Raab-Graz do. neue | 2ı 39,00 | +9 b. 
Ruſſ. Präm.-Anl. 1864 5 16 t Ber et 


9 lt. 
do. do. von 1866 | 5 — * eibthalb. . 
ul 


do. Looſe von 1860 | 4 | 159,10 | tal. 3 % gar. E.-Pr. 
1 


R 0. 
Weſtpreuß. Pfandbriefe 3¼½ 100,75 Danz. Hnpoth.- Pfdbr. 4 
. br, 3½ 100.75] do. 0. do. 3½ — 
Pomm. Rentenbrieje. | 4 | 105,60 | Diſch. Grundſch.-Pfdbr. 4 | 101,00 
Poſenſce do. 4 105,0] do. do. Ger. V-VI.|4 | 105,10 
Preußiſche do. 4 | 105,40 res Hnpotheh.-Bank | 4½ — 
do. . o. do. 


Deiterr,-Fr.-Gtaatsb, 


3 
4 
4 
3 
5 
I London. . 8 Tg. 20,425 
’ 5 | 111,00 | Pomm. Hyp.-Kct.-Bank | 132,75 6 , 
bo. 3¼ 101.80 101,40 | ung. Sooſe — | 28350 0. — | 149,75 Dofener Prooin Bank 109.25 4, parts * 15 48. 25 28700 
a do. unkündb. b. 1900 4 104,30 Güböfterr, B. Lomb. | 3 | 72,75| Preuß. Boden Eredit. 148,50 7 Prüſſe ln. 8 22 a 2 
Ausländiihe Fonds. do. Hypothek.-Bank 3½ | 100,50 do. 5 2 Oblig. 5 | 111,75 | Pr. Centr.-Boden-Cred. 184.50 — Be 2 Non. 3 80,70 
4 Meininger Hyp.-Pfdbr. 4 100,70 Eiſenbahn-Stamm- und Ungar. Nordoſtbahn. 5 — Pr. Hypoth.-Bank-fict. 135,60 6½½ rer er 10815 
Deiterr. Goldrente - K 103,40 do. do. neue 4 104,30 ioritäts-Acti do. do. Gold-Pr. 5 = Rh.-Weſtf. Bod.-Er.-B. 129,50 — 3 u g. 3 5 
do. Papier-Rente 4% 100,40] Nordd. Brö.-Eb.-Piobr.| 4 | — Stamm- Prioritäts-Actien.] Anatol. Bahnen 5 | 9620 Schafihauf. Banhverein 13325 | &Us Petersburg: 28 20. 3½ 21900 
do. do. 4 Ido. IV. Ser. unk. b. 1903 4 | 104,50 Div. 1894 | Breit Graſewo 5 — | Schleſiſcher Bankverein 125,80 | 5¼ 3 3 Mon. 4 217.30 
do. Silber Rente | #'/; 103, Pm. Hnp.-Pfdbr. neu gar.] 4 — Kursk-Charkow . | 4 | 101,30 | Dresdner Bank . . 166,30 8 Darj 5 8 48. 4% 219,55 
Ungar. Staats Silber 4½ 108,40 do. do. do. 3½ — Aachen-Maſtricht . — 8 Kursk-Kiep . 4 | 103,00 | Nationalb. f. Deutſchl. 145,10 6½ au 2 
do. Eiſenb.-Anleihe 4½ | 106,25 IL, IV. Em. 4 | 101,40 | Mainz-Cudmigshafen . | 5 | 119,90 | +Mosho-Rjäfan. . . 4 | 10325 | Roſtocher Bank. | 9400| — 
do. Gold-Rente . | 4 103,75 V., VI Em. 4 103,40 do. ul... 2 .1— | 119,60 DMosko-Gmolensk . 5 104,00 | Vereinsbank Hamburg — 8 Discont der Reichsbank 3%. 
Ruſſ.-Engl.-Anl. 1880 |4 102,20 VII. VIII. Em. 1 | 105,50 | Marienb.-Mlawn. St.-. 2 89,25 rient. Eiſenb.-B.-Obl. 1 | 101,60 Warſch. Commerzb. — 110%, - 
do. Rente 1883 | 6 — Pr. Bod.-Cred.-Act.-Bk. 4 115,60 do. do. St.-Pr. 5 124,00 Rijäfan-Kosiow . „| 4 102,00 
do. Rente 1884 |5 — Pr. Centr-Bod.-Cr.-BR. 4 100,00 | Königsberg-Cranz . 6, | 148,75 arſchau-Terespol | 5 — — Sorten. 
do. Anleihe von 1889 4 — do. do. do. 3½ 100,60 Oſtpreuß. Südbahn ½ | 101,25 Oregon Kailw. Nav. Bds. 5 — 2 
do. 2. Drient. Anleihe | 5 — do. do. do. 4 105,70 do. St.-Pr.. 5 119,70 Northern-Pacif.-Eif. I. | 6 114,10 | Danziger Delmühle . | 111,00) — 
bo. 3. Orient. Anleihe | 5 — P. np. -K.-BB. VII- XII. 4 | 101,80 | Saal-Bahn Gt.-A.., . 73 | 53,00 rs 99,60 | do. Prioritäts-Ad, | 110,00) — Dukaten — 
do. Nicolai-Oblg . | 4 — do. do. XV.-XVIII. 4 | 104,30 do. St.-Pr. — do. do. III. 6 71,00 | Reufeldt-Metallmaaren | — — Sovereigns 20,40 
do. 5. Anl. Stiegl. 5 — do. do. XIII.- XIV. 3½ 101,20 Stargard-Poſen— — do. do. 5 43,90 | Bauverein Paſſage . | 87,50 4 20-Francs- St.. 16,21 
oln. Liquidat. Pfdbr. | 4 68,00 do. do. XXI.-XXII. Weimar-Gera gar. — 3130 | ———— ꝶ— — Deutſche Baugeſellſchaft — 3 Imperials per 500 Gr. 2 
oln. Pfandbriefe. . 4½ ] 6890| unkündbar bis 1905| 3½ 101,50 do. &t.-Pr.. . „| 4½ 10320 | Bank- und Induftrie-Actien. | A. B. Omnibusgeſellſch. 22300112 |Dolar ....... — 
aalieniſche Rente . 188,78] pr. Kyp.-B.-A.-G.-C. 4 101,10 Jura- Simplon. . | — | 96,50 Berliner Aafien-Berein | 128,30 4 Gr. Berl. Pferdebahn | 290,10 12½ͥ Engliſche Banknoten . | 20,405 
umän. amort. Anleihe |5 100,10] do. do. do. 3½ 101,00 — Berliner Handelsgeſ. 159,70 7 Berlin. Pappen-Fabrik 115,30 — Franzöſiſche Banknoten. —.— 
Rumänijce 4 2 Rente | 4 89,10 | Rh.-Weftf. Bod.-Eredit | 4 105,75 Galiier 11100 Berl. Prod.-u.gand.-A. 123,00 — | Wilhelmshütte . . . | 6100| — | Defterreihiihe Banknoten | 168, 
Rum. amortij. 1898 |5 | 100,10] Stettiner Nat.-Fupoth. 4½ 111,00 | Gotthardbahn — — ] Bremer Banz. 14 I Oberſchleſ. Eiſenb.- B. 85,10 — | Ruifiihe Banknoten. . . | 22015 


ruhig, per Juni 49,00, per Juli 48,75, per Juli- | 116—131 M. — Weizenmehl Nr. 00 22,50—20,25 Al, Warſchau, 15. Juni. (Wollmarkt.) Die Zufuhr von { 

— 49,00, per September-Dezember 49,00. — | Nr. 0 18,00 — 16,00 Al, Humbold Marke 00 23,50 M. ] Wolle iſt ſehr belebt. Geſtern iſt an Wolle bierlähriger Weinen Kanalliſte. 

Spiritus feſt, per Juni 31,50, per Juli 31,75, per | — Roggenmehl Nr. 0 und 1 18,75 18,00 M, per | Schur auf den ſtädtiſchen Waagen 4232 Pud, auf den 17. uni. 

Juli-Kuguſt 31,75, per September-Dezember 32,50. — | Juni 18,30 AM, per Juli 18,35— 18,40 M, per Auguft ] Bankwaagen 7954 Pud — zuſammen 12186 Pud ver- Schiffsgefäße. f 

Wetler: Heiß. E — M, per Septbr. 18,70—18,75 AM, Humbold-Marke 0 | wogen. Demnach befindet ſich auf dem Wollmarkt an Stromab: Holz, Elbing, 40 To. Mehl, Wolff. = 

Paris, 17. Juni. (Schlußbericht.) 3% amort. | und I 20,10 M. — Petroleum loco mit Faß in | gemogener Wolle: 7775 Pub vorjähriger Schur, | Herberger, Tilſit, 110 To. re Bah Hornemann. 

Rente — 3% Rente 102,05 ex, 5% italien. Rente | Poſten von 100 Ctr. 22,4 Sl, per September | 35455 Pud diesjähriger Schur — insgefammt 43230 | — D. „Wanda“, Graudenz, leere Fäſſer, Krahn, — 

89. 77½, 4% ung. Goldrente 104,50, 4% Rufien 1889 | 22,8 M, per Oktober 23,0 M, per Novbr. 23,2 Al, au gegen 3459 Pud alter, 34475 Pud neuer — zu- Schmidt, Thorn, 69 To. Melaffe, Ich, — D. „Julius 

102,50, 3% Ruſſen 1891 93,45, 4% uniſicirte Aegnt. | per Dezember 23,4 M. — Rübäl loco ohne Faß 45,2 | jammen 37934 Pud im vorigen Jahre. Seitens der | Born”, Elbing, 15 To. Güter, v. Nieſen, — Rilkomski, 

—, 4% ipan. äußere Anleihe 67¼, convert. Türken | A, per Juni 46 M, per Sepk. 46 AM, per Ohtbr. id erſchienenen Abnehmer offenbart fid ein be- | Graudenz, 11 To. Kartoffeln, — Kirſch, Succaſe, 75 To. 

26.00, türk. Looſe 158,40, 4% türk. Pr.-Obligat. 90 | 46,2 —46,1 M, per Nov. 46,3 u, per Dezbr. — M. — eutendes Intereſſiren für Wolle, doch zeigt . ebenſo | Ziegel, Haurwitz, Danzig. 

494,75, Franzoſen 935,00, Lombarden 241,25, Banque | Spiritus unverſteuert (50) (ohne Faß) loco — M, große Zurückhaltung im Kaufen, jo daß ſich vor Stromauf: 4 Kähne, 3 Dampfer mit diverſen Gütern. 

ottomane 732, Banque de Paris 821, Debeers 541, | (70) (ohne Faß) loco 39,4 M, 70er (incl. Foß) per | Montag das Geſchäft kaum beleben wird, von den zu- 5 

Cred. foncier 907, Huanchaca-Act. 184, Meridional- | Juni 42,6—42,7 M, per Juli 42,7—42,8 Al, per Bee 139 Stück Vollblut-Negretti wurden bis jetzt Schi icht 

Actien — Rio Tinto-Actien 411,80, Suezkanal: Auguſt 43,0—43,1 M. per Septbr. 43,3—43,4 M. | 49 Stück zu 35—85 Rbl. per Stück verkauft, 6 Stüch iffs nachrichten. 

Actien 3290,00, Credit Enonnais 822,00, Banque de | per Ohtbr. 43,0—43,1 M, per November 42,0 | Dollblut-Orfordſhiredown find ſämmtlich zu 50—55 Wittow, 15. Juni. Die Beſatzung des hieſigen 

Srance 3580, Tab. Ottom. 492,00, Wechſel a. deutſche | bis 42,1 A, per Dezember 41,7—41,8 . — Gier ] Rubel, ebenſo 45 Stück Elektoral-Regretti-Bollblut zu | Schooners „Bertha“, welcher, wie gemeldet, auf 

Plätze 122, Londoner Wechſel kur; 25,19½, Cheques | per Schock 2, 15—2,35 M, 40—100 Rbl. begeben. der Schelde mit einem Dampfbagger collidirte, 
in Folge deſſen letzteres Schiff fank, ift hier ein- 
getroffen. Der Capitän befindet ſich noch in 
Löwen, wo der Schooner von der Behörde vor⸗ 


a. London 25,21, Wechſel Amſterdam kurz 205,81, Poſen, 17. Juni. Spiritus loco ohne Faß (50er) Liverpool, 17. Juni. Baumwolle. Umſatz 8000 B., 
Wechſel Wien kurz 205,37, Wechſel Madrid kurz 423,00, | 57,20, do. loco ohne Faß (70er) 37,40. Schwach. — | davon für Speculation und Export 500 Balten. 
Wechſel auf Italien Yı/, Nobinſon-Actien 238.00, 4% Schön. Ruhig. Middl. amerikan. Lieferungen: Juni - Juli 
Rumänier —, 5% Rumänier von 1892 u. 93 100,75, 3% ) Käuferpreis, Juli-Auguſt 3¼ Derkäuferpreis, 


oriugiefen 25,93, Portug. Tabaks-Obligationen 465, ettwaaren. Auguft-Geptember 3¼ do., September - Oktober 3 / läufig noch feſtgehalten wird. der Schooner 
17 Rufen 1894 67,55, Privatdiscont 1, Langl. Danzig, 18. 8 (Fettwaaren-Bericht von C. u. G.] Käuferpreis. Ohtober-Novbr. 3 8 hatte zur Zeit der Colliſion einen Lootſen an 
Eſtates 138,75. Müller, Actien- Geſellſchaft, Rigdorf, Berlin, Steitin.) [ Nopbr.-Dezbr. 34%, Käuferpreis, Deibr.-Jonuar 38% | Bord. 

London, 17. Juni. (Schluß-Courſe.) Engl. 2%/,% | Tendenz: feſt. Derkäuferpreis, Jan.-Jebrüar 352½% d. bo. Malmö, 14. Juni. Dreimaſt-Schooner „Erne 
Conſols 10617, 47 — Conſols —, 5% ital. Reines ae a obiger Raffinerie ab Sager Eiſen ade“ aus Norrtelie, von Galfaher, bei Fernö⸗ 
Rente 89 , Lombarden 255 89er rufj. Rente 2. Serie | Danzig: Marke „Hammer“ loco Sept. 4 ¼ Al, Marke = fand, mit Brettern nach Kiel, ift in der Oſtſee ſech 


1031/,, convert. Türken 25%/, österr. Silberrente —, | Spaten‘ loco Sept. e M. — Berliner Braten. | Glasgow, 17. Juni. (Schluß.) Roheifen. Mixed 
österr. Goldrente —, 4 ung. Goldrente 103%, 4% ſchmalz prima Qual. Marke „Bär“ loco Sept. 45 M, numbers warrants 43 sh. er 8 
Spanier 67 /. 3½ % Kegypter 102, 4% uniſic. | Marke E. G. M. loco Septbr. 45¼½ M. — Speiſefett: | Glasgow, 17. Juni. Die Verſchiffungen betrugen 
Aegnpt. 103¾ 3½ 1 Tribut. Anl. 98%/,, 6% conſ. Mer. ] Marke „Union!“ 33 M, Marke „Concordia“ ] in der vorigen Woche 5697 Tons gegen 5271 Tons in 
ee 8 . er m 36 Ra en en ie NR un derſelben Woche des vorigen Jahres. 

5 7 8 e (2 räuchert und nachunterfu oco orderun is 
e e Onbert Ste e | Schar. , A mel Gee 0 De | 5 ee und Berfiherungsmefen, 
31/5 3% Reichs-Anl. 98, griech. 81. Anl. 35, griech. Sepibr. 555 / e F * Unfallverſicherung.] In der letzten Stadtverord- 
STer Monopol-Anl. 38, 4% 89er Griech. 29, ei Sees, 17. Juni Schmalz. Ruhig. Wilcox 35 Pf., netenſitzung zu Graudenz wurde der Abſchluß einer 
8er Anl. 74, 57 Weſtern Min. 80½, plahdiscont | Armour ſhield 34 ½ Pf., Eud 9350 a alt.] Unſalloerſicherung gegen alle die Stadt möglicher Weiſe 
s/ Silber 305% Anatolier 94, banks 30 pf. — 8 20. A 9 = cle Pimiddling treffenden Unfälle mit der Geſellſchaft in Winterthur 

London, 17. Juni. An der Küſte 16 Weizenladungen loco 31. k Mn bee genehmigt und ju dieſem Zweck 240 Mark jährlich 
* ers . Ochreiberufup is zart, bewilligt. 

ondon „Juni. Die Getreidezufuhren betrugen 
in der Woche vom 8. Juni wien e 188, ene umpurg, 17 AR ß fie 5 De Verlooſungen. 
2 7 * * . br D 
222 . 275 Riaherſte 18 681. fremde 128, gcgen un e ne ner et aan die 
„per mbe „ per März 72, Be . 2 — } . 
endes 86 Er 73 877 Ars., engl. Mehl 14482, Amſterdam, 17. Juni, e good ordinarn 5. ee eee ieee Auguſt. 
3 Pig ; g icht. Havre, 17. Juni. Kaffee. Good average Santos a 0 
Markt fehr a asiicer een Nr per Juni 92,75, per Septbr. 92,25, per Dezember 8 18 71 89 162 201 334 369 490 UN 
Weizen und Mehl ½ bis 1 sh. niedriger gegen vorige 89,50. Kaum behauptet. 8 en rn 28 1812 1853 1855 1865 2082 
Woche. Schwimmender Weizen ½ sh. niedriger. — 239 ! 
Wetter: Prachtvo Zucker. 5 2210 2237 2349 1 2396. 
0 „Juni. 1. G. Magdeburg, 17. Juni. Kornzucker exel., von 92% 
. Kr, e Zum 0,78% 10,65, neue 10,51—10,65. Kornzucker excl., 88% Rende⸗ 
per Juli 0,77%8, per September 0,78 /. — Mehl ment —, neue —. Nachproducte excluſive, 75% 


| a i Ran — | Reno. 7,00—7,60. Ruhig. Brodrafl. I. —, PBroo- 
Beer 2% Mais ver Juli SE, art 1. raffinade II. —. Gem. Raffinade mit Faß 22,50— 


a 

a 

a 

23. Gem. Melis I., mit Faß —. Ruhig, wenig Geſchäft. a 
a 

04 


geiprungen und geſtern Nachmittag hier ein- 
gelaufen. 
— ——— ¶ wö—: . EEE 
Danziger Börſe. 
Amtliche Notirungen vom 18. Juni. 
Weizen loco niedriger, per Tonne von 1000 Kilogr. 
feinglafig u. weiß 740 —79 4G r. 120—158. M Br 
hochbunt . 740 —794 Gr. 15 555. 
hellbunt .. . . 740794 Gr. 119 156M Br. 112—114 | 
bunt . 745785 Gr.118—155M Br.| M bez x 
roth. . 745799 Gr. 113— 154,1 Br. . { 
ordinar „... 704-766 Gr. 102150. U Br. 
Regulirungspreis bunt lieferbar tranfit 745 Gr. 
4 M, zum freien Derkehr 756 Gr. 148 MM 
Auf Lieferung 745 Gr. bunt per Juni zum 
freien Verkehr 149 M Br., 148 M Gb., tranſtt f 
M bez., per Juni-Juli zum freien Derkehr f 
f 


149 M bez., tranſit 114 M bez. per September 
Oktober zum freien Derkehr 149 M bez., tranfit 
114½ . bez. 
Roggen ſoco niedriger, per Tonne von 1000 Kilogr 
feinkörnig per 714 Gr. tranſ. 79—81 M. 
Regulirungspreis per 714 Gr. lieferbar inland, 127 
M. unterp. 87 M, tranfit 86 A. 

Auf Lieferung per Juni inländ. 123 M Br., 122 iM 
Gb., unterpoln. 87 M Br., 86 M Gd., per Juni- 
au inländ. 123 M Br., 122 M ®b., unterpoin, 


Rohzucer I. Product Tranſito f. a. B. Hamburg per 
Juni 9,77½ Gd., 9,82½ Br., per Juli 9,87½ bez. u. 
Br., per Auguſt 10,92½ bez. und Br., per Septbr. 
10,12½ Gd., 10,15 Br. Ruhig. 

* [Statiſtin nach Licht.] Die ſichtbaren Borräthe 


Productenmärkte. 


Königsberg 17. Juni. (v. Portatius und Grothe) 
Weizen per 1000 Kilogr. hochbunter ruſſ. 764 Gr. 
Kubanka- 106 M, bunter ruff. 749 Gr. 105 Al, rother * = £ 
ruſſ. 727 Gr. 96, 738 bis 752 Gr. 100, 756 Gr. 104, | und ſchwimmenden Ladungen der | län I * 
738 et. blaufp. 80, 727 Gr. bei. 93, 94 738 de 101, | gleichen fich in ihrer Oefammtheit mit ee preis franco Neufahrwaſſer 7. 15 M bez. per 50 Kr. 
72 bis 732 Or. 102, 749 er. 103, 749 dis 754 Gr. | in . o „ N en el. Sack. ; - 
105, 765 Gr. 107, 693 Gr. krank 88, Aubanka- 743 | enthalten die Dorräthe En ante AM. | 12998 12997 74 Dorſteger-Amt der Raufmannihaft. } 


Nohzucker ruhig, Rendement 880 Zranfitpreis france 
Neufahrwaſſer 9,45 M Gd., Rendement Zranfit- 


95 M bei. — per ilogr. 100 551 Tonnen in 1895 gegen 80 203 
— a 780 9e. 128 = 115 W uni — Dorräthe der Verein zen testen von Nard- 33055 14 785 192 Ne # 
650 Gr. gering 78. ab Kahn 83,50, | 3 m r am 0 2 m — enge 502 90 > 4 ir i Vörſen-Depeſchen. 5 


Rais, pep 100 ee Wan r b "1174 nonissberg, 18. Zuni. (Telegraphiſcher 2 gericht 
N egen n 11 Tape von Portatius und Grothe.) Spiritus per 10000 Liter 


tter- ruſſ. 72, mburg f 2 — rigen in obigen Ser ohne Jaß: Juni loco 1 58,50 M, Juni 
a bez. — per 1000 | zucker 1. 5 F \ 18 22 Bee N ee Eigen, She Contingentirt A. Zuni nicht 
Kilogr. inländiſch fein 117 t G 10 1 E 5 BL 19 85 2 2 i 7 ann : i 
ruſſ. 83, mit Geruch 66, Aber fen. 7 eee, ö 10.68 Dezember N Thorner Weichſel-Rapport. gr MM Juli a ge 38.50 
1000 Kilogr. weiße ruff. Tauben- 91 M. grüne ruff. En Er  Zhern, 17. Juni. „ Auguſt nicht contingen M, Septbr. 
m. Käfern 110, feine 130 * Jutter- ruſſ. ab Kahn Ta bah een Bee Waſſerſtand: 0,28 Meter über 0. I nicht contingentirt 38,50 ll. 1 
Biere. ang. 180. Is, 108.50. 105.50 . be regen, 17. Jun. Tabak. Umfah: 9 9 e 1 
Pferde · ruff 1 8 06,50 M bez. — u 17. Juni. . 3 aß Ken⸗ Stromauf: Vermiſchte Handelsnachrichten. 
Einſen per ur 156 ruſſ. Zutier- 70 M bei. — 9 Bon Thorn nach Nieszawa: Olszewski, leer. * (Nöniash 
Leinjaat per 55 feine ruſſ. 165,50 M. mittle Hopfen . Stromab: zan er Maſchinenfabrin. ] Geſtern 
ruff. 130 8 — Weizenkleie per 1000 Kilogr. b » Br ? Schiffmannn (2 Zraften), Schwiff. Dubienka, Thorn junden, i Sitzung des Aufſichtsrathes ftaitge- 
zur — 58 hochfein 62, ruſſ. mittel 58, ruſſ. grobe Nürnberg. 17. Juni. Das Geſchäft war in der ver- | Verkauf, 963 Rundkiefern, Di n welcher nunmehr Kerr Paul Lehr 
m en 58 Al bez. 5 ae Woche wieder äußerſt ruhig. Die Preiſe für Seliher (6 Traften), Francke, Turek, Berlin, 2980 zum Director dieſer Actiengeſellſchaft beſtellt 
Stettin, 17. Juni. Weizen matt, toco 150 bis rima und Gutmittel halten noch fo ziemlich ihren [Rundhiefern, 588 Balken, 3Rundbirken, 36 Nundeichen. wurde. Es wird dieſer Herr von jetzt ab die 


— 4 per Juni-Juli 153,00, per September-Oktober | bisherigen Stand, dagegen bewegen ſich geringere und Dittmann (2 Traften), Jaffé, Oſtrolenke, Thorn Ver 


a Leitung des Unterne 
55,50. — Noggen loco matt, 125—132 Al, per | gelbe Sorten merklich rückwärts. Es noliren; Prima kauf, 1734 Runökiefern. abemens im Verein mit Herrn 


Director Rother führen, durch den egen baar 


Juni-Juli 129,50, per Septbr.-Oktbr. 134,25. — Pomm. | 75—88 M, Gutmittel 35—50 M. Ciok (3 Traften), Schwiff, Oslow, Thorn Derkauf, | al pari erfolgten Verkauf d 

Tee te, us e in. . MRS e SRH, — 1839 Rundhiefern, 4 Balken, 2 Plancons. jeltfhaft ſich befindenden 12700 000 ih * 155 

ze Juni 45,50, per Geptember-Ohtober 46,20, — Be roleum. Ulawshi (Dampfer. Robert), Baumgart, Wioclaweh, | der deutſchen Waſſerwerke hat die Kön ctien 
piritus loco matter, mit 70 NL Conſum ſteuer Bremen, 17. Juni. Raff. Petroleum. (Schlußbericht.) | Danzig (Schleppdampfer), leer, Naſchinenfabrin nu i igsberger 

38,0). — Petroleum loco 11,40. Belier. Loco 7,05 Br. Greifer, Fürſtenberg, Plock, Danzig, 71400 Ailogr- nmehr ein bisher ſchwer 


realiſirbares und ſtark bevorſchußtes Activum 


Berlin, 17. Juni. Weizen loco 148—160 u, Antwerpen, 17. Juni. Petroleummarkt. (Schiuß⸗ | Roggen 8 
. infofern günftig abgeſtoßen, als fie hieraus neben 


per Juni 154,75 M, per Juli _155,—155,50—155,25 | bericht.) Raffinirtes Inpe weiß loco 19 ½ Derkäufer. | Grajewski, Lewinski, Wloclawek. Danzig, 55 530 


AM., ver Septbr. 156, 25—156,75— 156.50 M, per | Zeit. Ad Kitogr. Weizen, 21003 Kilogr. Roggen. einem zu Abſchreibungen und Conſolidi 
er . ee = 3 Bag loco Wolle und Bau lle Gollnik, Molibner, Ploch, — 66300 Kilogr. | verfügbaren Buchgewinn von ca, 1 000 Ma 
bis 132—131 10 um 8 133 TE olle un aumwolle. Weizen, 1584 Kilogr. Senf, 5000 Kilogr. Wichen. von dem auf dieſem Activum laſtenden Dorſchuß 
+ nenn Der : =. en 3,75. Bremen, 17. Juni. Baumwolle. Matt. Upland Gundlack, Fürſtenberg, Plock, Danzig, 68 850 Kilogr. | in Höhe von 950 000 Mk befreit i d 
per Oktbr 136 50-138 15-136 50 M je * 5 H. Jan Hamm ug-Zerminhandel. La Plata e 635 dem weitere Mittel in Köhe von über 306 000 
ioco 123—148 M, mittel und guter oft- und weit- | Grundmufter B. Klee. Kleie F Mark für den Geſchäfts betrieb flüſſig erhält. 


preußiſcher 125—134 M, pommerſcher und ucerm, | per Zuni . . . 2,95 M, per Dezember . 3,02 ½ u, itt, itzki . 
126—135 M, mittel jchlefiher, fähfifcher und füb- 1 = Du 2% - Januar . 4.08%] Mitt, Perch, warſchan, hora. 71978 der. Ale. 
deutſcher 127—136 M, fein ſchleſiſcher, preuß. und | Kuguſt . . . 2,97½ - - Jebruar . . 3,07½ Voigt, Bernſtein, Warſchau, Thorn, 70486 Agr. Kleie. 
mecklenburg. 138—142 M, ruſf. 125—131 M a.] September 3,00 März . 310 Zander ſen., Bernſtein, Warſchau, Thorn, 55 104 
r ß >. > Mei sende > | Mas lee 
eptember „ per ober 5 — November . 3,02½ - - ai . 3, . 
Mais loce 120 — 125 M, per Juni 118 A, per] Umfah 10 900 Aitogramm. Aubmann, Nrpen nen, Warkhan ze ent 
ae — M. 2 >= “er en a — Leipzig, 17. Juni. en jan, N Kilogr. Kleie. , 
arteffelmehl per Juni 17, — Trockene Kar- waren geringer als im vorigen Jahre und ftellten ; 
Eich vr a M. Ri Kar- u etwa 10 000 win il 1 551 Rah ai e Morgenftern, Warschau, Thorn, 58970 
offelſtärke per Juni — — Erbſen Dictoria- 0 Nik., ungewaſchene Wollen 34 5 ere Preiſe F 5 
150—185 M. Kochwaare 132—165 M, Zutterwaare J als im vorigen Jahre, Re e us: 


8 Vrsar Concurſe. 

achtermeiſter Karl Hecht in Friedrichs 
berg. — Kaufmann Max Acker in —2— 
Kaufmann Ferm. Friedr. Maaß in Nauen. — 
Kaufmann D. Salinger in Rigdorf. — Offene 
Handels - Gejellihaft Gebrüder Teltendorf in 
Stettin. — Kaufmann Hugo Udo Cohn in Berlin. 


Berantworilicher Redacteur A. Klein i 
Derlag und Druck von A. I. nfemana m Dans. 


